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Spende für  
Kindertagesstätte  
am Schäfersberg

Respekt!
Impfaktion  

in Niedernhausen

Adventsklänge vor dem  
Alten Rathaus

Seite 5� Seite 6� Seite 13�

Online-Ausgabe

Neujahrs­gewinnspiel auf Seite 7

Generelle Öffnungszeiten
Mo - Fr: 8:00 - 18:00 Uhr

Sa: 8:00 - 12:00 Uhr
ohne Voranmeldung

BESINNLICHE WEIHNACHTEN UND
EIN FROHES NEUES JAHR 2022
Das TÜFA-TEAM sagt „DANKE“ für Ihre Treue in
diesem Jahr. Wir wünschen Ihnen eine besinnliche und
frohe Weihnachtszeit und alles Gute für das neue Jahr.
Bleiben Sie gesund!
ACHTUNG: Am 24. Und 31.12.2021 bleiben unsere
Prüfstellen geschlossen.

Ihr TÜFA-TEAM

Frankfurter Str. 19 - 21 - 65527 Niedernhausen - www.tuefa.de

Auch in diesem Jahr stellten sich 
wieder alle 6. Klassen dem Vor-
lesewettbewerb des Deutschen 
Buchhandels, der seit 60 Jahren 
in allen Schulen Deutschlands 
durchgeführt wird und an dem 
über 600.000 Schüler teilneh-
men. Leider musste der Wett-
bewerb auch in diesem Jahr 
wieder unter Pandemiebedin-
gungen mit Maske stattfinden. 
Die Theißtalschule ist wieder 
dabei und am 8.12.2021 war 
es dann soweit. Die fünf Klas-
sensieger der Jahrgangsstufe 6 
traten in der Schulbibliothek 
gegeneinander an. Bewertet 
werden das Lesetempo, die 

Aussprache, die Betonung und 
die Textgestaltung der Schüler. 
Zudem müssen alle Teilnehmer 
ihr eigens ausgesuchtes Buch 
kurz vorstellen, was auch den 
Anreiz für die Mitschüler geben 
soll, dieses vielleicht auch mal 
zu lesen.
In diesem Jahr haben vier Schü-
ler und eine Schülerin die End-
runde erreicht. Luis Groh, Ro-
berto Boscanino, Kevin Lede, 
Simon Meißner und Pelin Test-
art. Gekonnt trugen die jungen 
Leser aus ihren Lieblingsbü-
chern vor und scheiterten auch 
nicht, als der schwierige Fremd-
text vorgelegt wurde, für den sie 

nicht üben konnten. Die Jury 
musste aufgrund von Corona 
schulintern besetzt werden 
und bestand aus der Direktorin 
Frau Kreutzer, dem Fachleiter 
Deutsch Herrn Schlaud, dem 
Schulsprecher Lars Schmitt und 
dem Vorjahressieger Henning 
Zwanzger. 
Vorgestellt wurde eine bunte 
Mischung von Jugendliteratur 
„Malmander“, „Freischwim-
men“, „35 Kilo Hoffnung“, „Har-
ry Potter“ bis zu Star Wars. Am 
Ende gewann dann aber Pelin 
Testart, die gekonnt und sehr 
gut vorbereitet aus ihrem Buch 
vorlas und sehr flüssig, aus-

gewogen und klar artikulierte. 
Pelin stellte das Jugendbuch 
„Malmander“ von dem Autor 
Thomas Taylor vor. Als Fremd-
text lasen die Schüler aus dem 
Klassiker „Momo“ von Michael 
Ende. Ganz besonders bei dem 
Fremdtext konnte sich Pelin 
dann gegen die starke Kon-
kurrenz durchsetzen. Das Pu-
blikum war begeistert und alle 
Teilnehmer erhielten Urkunden 
und einen kleinen Sachpreis. 
Die Schulsiegerin nimmt dann 
im Februar am Kreisentscheid 
teil und hat sich fest vorgenom-
men, noch bis zum Bundesent-
scheid zu kommen.

Vorlesewettbewerb 2021  
an der Theißtalschule 
Pelin Testart ist Schulsiegerin

Die Endrundenteilnehmer Simon Meißner, Roberto Boscanino, Luis Groh, die Schulsiegerin Pelin Testart und Kevin Lede (v. l. n. r.) und 
den Fachleiter Deutsch Herrn Schlaud, Direktorin Kreutzer, Schulsprecher Lars Schmitt und den Vorjahressieger Henning Zwanzger.

Liebe Austrägerinnen 
und Austräger,

herzlichen Dank für den guten 
Job im Jahr 2021. Es war auch 
für die Zeitung nicht immer 
einfach, denn viele Firmen spa-
ren Ihre Werbung und machen 
kostenlose online Aktionen. 
Aber unser Anzeiger immer 
noch sehr beliebt und wird ger-
ne gelesen. Auch das Austragen 
klappt bis auf wenige Ausnah-
men sehr, sehr gut. So möchte 
ich zur letzten Ausgabe 2021 
danke sagen! Danke, für Euer 
zuverlässiges Austragen. Das 
unterschätzen viele, die einmal 
nicht die Zeitung bekommen. 
Zwischen den Jahren machen 
wir eine kurze Pause und die 

nächste Ausgabe liefern wir am 
12 Januar 2022.
Im Mai 2022 ist die große FUGA 
mit einem bunten Abend am 
29. Mai. Hier werde ich als 
Dankeschön für jede*n Aus-
träger*in eine Freikarte nebst 
Verzehr Gutschein ausgeben. 
Es würde mich sehr freuen, 
wenn wir uns hier mal alle se-
hen und auch den Zuschauern 
mal unser Austrage Team vor-
stellen können.
In den Sinne, schöne Feiertage, 
kommt gut ins Jahr 2022 und 
vor allem, bleibt gesund.
Herzliche Grüße
Haiko Kuckro

Neujahrsgrüße der  
Gewerbetreibenden und 

des Bürgermeisters im 
Video finden Sie hier:

Das Team des  
Niedernhausener Anzeigers 

wünscht ein frohes neues Jahr
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Fr., 31.12., 17.00 Gottesdienst im 
Gemeindesaal
So., 2.1., 10.00 Gottesdienst im 
Gemeindesaal
Wir feiern die Gottesdienste ge-
mäß aktuell gültiger Abstands-
vorgaben und Hygiene-Regeln 
mit begrenzter Besucherzahl. 
Über die Homepage https://
christuskirche-niedernhausen.
de können Sie sich dazu anmel-
den und finden dort auch jeder-
zeit weitere Informationen. 
Herzliche Einladung auch zum 
Gottesdienst-Livestream, der 
zeitgleich über die Homepage 
von zuhause aus mitgefeiert 
werden kann.
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
www.kirche-niederseelbach.de
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Gottesdienst-Anmeldung: Mo–
Fr, 9–12 Uhr unter 06198-33770 
oder per E-Mail – pfarramt@
emmaus-bremthal.de. Es gilt 
die 3G-Regel. Gottesdienst zum 

Anschauen auf Youtube unter 
BrEmmaus (Zugang ab ca. 10.00 
Uhr vor dem Gottesdienst).
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Sa., 1.1., 18.00 Neujahrsmesse
So., 1.2., 9.30 Eucharistiefeier
Di., 4.1., 18.05 Dienstagsgebet 
„Wir zünden eine Kerze an“
Mi., 5.1., 11.40 Ökumenisches 
Friedensgebet
Mi., 5.1., 18.00 Eucharistische 
Anbetung
Mi., 5.1., 18.30 Beichtgelegenheit
Mi., 5.1., 18.30 Rosenkranzgebet
Mi., 5.1., 19.00 Eucharistiefeier
Do., 6.1., 19.00 Eucharistiefeier 
So., 9.1.,9.30 Eucharistiefeier als 
Familiengottesdienst 
Di., 11.1., 18.05 Dienstagsgebet 
„Wir zünden eine Kerze an“ 
Mi., 12.1., 11.40 Ökumenisches 
Friedensgebet 
Mi., 12.1., 18.00Eucharistische 
Anbetung 
Mi., 12.1., 18.30 Rosenkranzgebet 
Mi., 12.1., 19.00 Eucharistiefeier 

St. Martha Engenhahn
So., 2.1., 11.00 Eucharistiefeier

Do., 6.1., 9.30 Eucharistiefeier 
So., 9.1., 11.00 Eucharistiefeier 
als Familiengottesdienst 

St. Michael Oberjosbach
So., 2.1., 18.00 Eucharistiefeier
Di., 4.1., 9.30 Eucharistiefeier 
Do., 6.1., 11.00 Wortgottesdienst 
mit Aussendung der Sternsinger 
So., 9.1., 18.00 Eucharistiefeier 
als Familiengottesdienst 
Di., 11.1., 9.30 Eucharistiefeier 

Anmeldungen zu den Got-
tesdiensten sind wegen der 
begrenzten Teilnehmerzahl 
erforderlich und werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro bis freitags 10 Uhr für 
die Messen des Wochenendes 
entgegengenommen, ausge-
nommen davon sind die Werk-
tagsmessen. Bitte beachten Sie 
auch die aktuellen Hinweise 
bezüglich der Gottesdienste auf 
unserer Webseite: katholisch-
idsteinerland.de! Über diese 
haben Sie auch die Möglichkeit 
das Evangelium, die Predigt und 
das Gottesdienstheft für den je-
weiligen Sonntagsgottesdienst 
anzuschauen. Schwerpunktbü-
ro Niedernhausen: Tel. 06126-
95373-40; E-Mail: a.schwarz@
katholisch-idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Samstag, 1. Januar 2022
Birken Apotheke 
65187 Wiesbaden 
Wiesenstr. 13 
Tel.: 0611/846514 

Neue Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Bismarckring 24 
Tel.: 0611/403051 

Park Apotheke 
65193 Wiesbaden 
Sonnenberger Str. 68 
Tel.: 0611/563333

Sonntag, 2. Januar 2022
Eulen-Apotheke am Rathaus 
65527 Niedernhausen 
Wiesbadener Straße 6 a 
Tel.: 06127/5599 

Schönberg Apotheke 
65199 Wiesbaden 
Schönbergstr. 44 
Tel.: 0611/425656

Schützenhof Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Langgasse 11 
Tel.: 0611/302809

Samstag, 8. Januar 2022
Carolus Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Bleichstr. 37 
Tel.: 0611/405240

Rosen Apotheke 
65203 Wiesbaden 
Straße der Republik 17–19 
Tel.: 0611/186710 

Taunus Apotheke
65205 Wiesbaden 
Hessenring 46 
Tel.: 06122/920930

Sonntag, 9. Januar 2022
Adler Apotheke 
65185 Wiesbaden 
Friedrichstr. 40 
Tel.: 0611/50477910 

Parkfeld Apotheke 
65203 Wiesbaden 
Albert-Schweitzer-Allee 51 
Tel.: 0611/66730

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 1. Januar 2022,  
Sonntag, 2. Januar 2022
Samstag, 8. Januar 2022,  
Sonntag, 9. Januar 2022

Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Das Programm 2022 des Bil-
dungsinstituts in Form der 
Bundesvereinigung Lebenshilfe 
und des Landesverbandes der 
Lebenshilfe Hessen liegt druck-
frisch vor. Es steht unter dem 
Motto „Einfach mal machen!“ 
und umfasst insgesamt 140 Bil-
dungsangebote. Für Menschen 
mit Behinderung, für Angehöri-
ge, für Vorstandsmitglieder, für 
Fachleute und Mitarbeitende. 
Mal in Präsenz, mal digital.
Ein Schwerpunkt sind Seminare, 
die Menschen mit geistiger Be-
einträchtigung in ihrer Selbst-
vertretung stärken. „Ohne die 
Seminare bei der Lebenshilfe, 

wäre ich heute keine Trainerin 
für Frauenbeauftragte. Ich habe 
viel gelernt und gebe jetzt mein 
Wissen an andere Menschen 
mit Beeinträchtigung weiter“, 
sagt Selbstvertreterin Manuela 
Stock aus Marburg, die vor we-
nigen Wochen in den Bundes-
vorstand der Lebenshilfe ge-
wählt wurde. 
Für Manuela Stock und die 
Lebenshilfe steht fest: Eine in-
klusive Gesellschaft wird es nur 
geben, wenn viele Menschen 
mit und ohne Behinderung 
„Einfach mal machen!“. So ge-
ben Bildungsangebote immer 
wieder den Anstoß dazu, dass 

Vereine und Einrichtungen ihr 
eigenes Büro für Leichte Spra-
che eröffnen, Menschen mit Be-
hinderung Peer-Berater*innen 
werden oder für den Bundes-
vorstand der Lebenshilfe kandi-
dieren. Das Bildungsprogramm 
2022 der Lebenshilfe steht nach 
Themen geordnet online unter 
www.inform-lebenshilfe.de 
zur Verfügung. Mit Hilfe der 
Suchfunktion ist das passen-
de Seminar leicht zu finden. 
Das gedruckte Programm kann 
kostenfrei bestellt werden per 
E-Mail über institut-inform@
lebenshilfe.de oder unter Tele-
fon 06421/491-171.

Das neue Bildungsprogramm 
der Lebenshilfe ist da

Niedernhausen

Aufbewahrungsfristen 
Gewerbetreibende, bilanzie-
rungspflichtige Unternehmer 
oder selbstständig Tätige müs-
sen u. a. Bücher, Bilanzen, In-
ventare, Jahresabschlüsse, 
Lageberichte, die Geschäfts-
korrespondenz sowie alle elek-
tronisch übermittelten Doku-
mente mindestens sechs Jahre 
aufbewahren. Handelsbücher, 
Inventare, Bilanzen und Bu-
chungsbelege müssen mindes-
tens 10 Jahre aufbewahrt wer-
den. Die Aufbewahrungsfrist 
beginnt jeweils mit dem Schluss 
des Kalenderjahres, in dem die 
letzte Eintragung im Buch ge-
macht oder der Handels- oder 

Geschäftsbrief empfangen oder 
abgesandt worden ist oder – bei 
Bilanzen – mit Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem der Jahresab-
schluss fest- bzw. aufgestellt 
wurde (§ 147 Abs. 4 der Abga-
benordnung). 

Ablauf der Aufbewahrungsfrist 
zum 31.12.2021
Zum Jahreswechsel können 
Handelsbücher, Inventare, Bi-
lanzen und sämtliche Buchungs-
belege aus dem Jahr 2011 ver-
nichtet werden. Voraussetzung 
ist, dass in diesen Dokumenten 
der letzte Eintrag im Jahr 2011 
erfolgt ist. Handels- oder Ge-
schäftsbriefe, die in 2015 emp-

fangen oder abgesandt wurden 
sowie andere aufbewahrungs-
pflichtige Unterlagen aus dem 
Jahr 2015 und früher können 
ebenfalls vernichtet werden. 

Ausnahme
Eine allgemeine Aufbewah-
rungspflicht besteht, unab-
hängig vom Verstreichen der 
Aufbewahrungsfrist, wenn die 
Dokumente für die Besteue-
rung weiterhin von Bedeutung 
sind. Lieferscheine müssen nur 
dann aufbewahrt werden, wenn 
sie einen Buchungsbeleg oder 
Rechnungsbestandteil darstel-
len.
Stand: 3.11.2021

Unterlagen, die am 31.12.2021 
vernichtet werden können
Sechs- und zehnjährige Aufbewahrungsfristen

Rheingau-Taunus-Verkehrsge-
sellschaft war gemeinsam mit 
Polizei und Ordnungspolizei-
en im Einsatz
Die Rheingau-Taunus-Ver-
kehrsgesellschaft (RTV) prüft 
aktuell verstärkt auch in Zu-
sammenarbeit mit der Polizei, 
ob die 3G-Regel im öffentlichen 
Personennahverkehr (ÖPNV) 
tatsächlich eingehalten wird. 
Durch die Änderung des Infek-
tionsschutzgesetzes (IfSG) dür-
fen seit dem 24. November 2021 
lediglich Fahrgäste mitfahren, 
die nachweisbar entweder ge-
impft oder genesen sind, oder 
aber einen aktuellen negativen 
Corona-Schnelltest vorweisen 
können, der nicht älter als 24 
Stunden ist. Ausgenommen 
sind lediglich Kinder unter 
sechs Jahren sowie Schülerin-
nen und Schüler sowie Berufs-
schülerinnen und –schüler (bei 
Vorlage des Schülerausweises 

oder des Testhefts inkl. persön-
lichem Nachweis). „Allein diese 
Woche wurden in Idstein und 
am Taunussteiner Busbahnhof 
mehrere Prüfungen durchge-
führt, bei der es neben der Fahr-
scheinkontrolle vor allem um 
die Überprüfung der Masken-
pflicht und Einhaltung der 3G-
Regel ging. Begleitet wurden die 
Kontrollen sowohl von der Ord-
nungspolizei als auch von der 
Landespolizei“, erläutert Günter 
F. Döring, Verkehrsdezernent 
des Rheingau-Taunus-Kreises.
Während das Nichteinhalten 
der Maskenpflicht eine Ver-
tragsstrafe in Höhe von 50 Euro 
nach sich zieht, verhält es sich 
bei einer Verletzung der 3G-
Regel so, dass die betreffende 
Person dem Gesundheitsamt 
gemeldet wird. Dieses leitet 
dann wiederum ein Ordnungs-
widrigkeitsverfahren ein. Die 
letzte Prüfung am Mittwoch, 15. 

Dezember 2021, lief vom späten 
Vormittag bis in den Abend, es 
wurden knapp 150 Personen 
kontrolliert. Insgesamt kam es 
zu 12 Ordnungswidrigkeitsver-
fahren, wovon zehn Verstöße 
gegen die 3 G-Regel handelt und 
zwei Verstöße gegen die Mas-
kenpflicht. „Wir möchten, dass 
sich die Fahrgäste im Rheingau-
Taunus-Kreis in Bus und Bahn 
sicher fühlen und werden da-
her auch unsere Präsenz in den 
Bussen sichtbar weiter erhöhen. 
Es wird also verstärkt Kontrollen 
geben – sowohl von unseren ei-
genen Fahrausweisprüfern als 
auch in gemeinsamen Aktionen 
mit Polizeibeamten.“, erläutert 
Thomas Brunke, Geschäftsfüh-
rer der RTV. Sowohl er als auch 
der Kreisverkehrsdezernent 
sprechen allen Beteiligten ihren 
Dank für die gute Zusammenar-
beit aus, die Kontrollen werden 
fortgesetzt.

Vermehrt Kontrollen der 
­Maskenpflicht und Einhaltung 
der 3G-Regel im ÖPNV

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
http://www.kirche-niederseelbach.de
mailto:pfarramt@emmaus-bremthal.de
mailto:pfarramt@emmaus-bremthal.de
mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
mailto:a.schwarz@katholisch-idsteinerland.de
mailto:a.schwarz@katholisch-idsteinerland.de
http://www.inform-lebenshilfe.de
mailto:institut-inform@lebenshilfe.de
mailto:institut-inform@lebenshilfe.de
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Energieberatung
IHM-Harald Mahlau
Energie-Effizienz-Experte
BAFA + KfW-Förderanträge
Sanierungsfahrplan inkl. 
Energetische Baubegleitung
Dipl.-Ing. Harald Mahlau
Eppstein 0151 – 15749005
www.ihm-mahlau.de

...überall reichlich Parkplätze !P
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr
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www.schluckspecht-getraenke.de

Wochenend-
Aktion!!!

Getränke direkt ins Haus!

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)

Glas!
Glas!

Glas!
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17,9917,99
Top-Preis!Top-Preis!

Augustiner hell, dunkel,
Edelstoff 20 x 0,5 l-Fl., 
Pfd. 3,10  € 1,80/l

Paderborner „Pilger“ naturtrüb,
Pils, Export, alkoholfrei

20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 0,90/l

Lammsbräu Bio, 
versch. Sorten 

10 x 0,5 l-Fl., Pfd. 2,30  € 2,00/l

9.99
TOP-PREIS! 

8 verschiedene Sorten!

Bitburger „Steinie“, 
Pils, alkoholfrei, Radler,
Radler alkoholfrei 20 x 0,33 l-Fl.,   

Pfd. 3,10  € 1,36/l

8.99
TOP-PREIS! plus

2 Dosen 
(0,5 l) Bitburger

Cola-Cider-Mix

gratis!

Rapp’s 
Wetterauer Apfelwein, 
Apfelsaft 6 x 1,0 l-Fl.,
Pfd. 0,15/2,40  € 0,99/l

TOP-PREIS! 
Einze lflasch en

0.99
5.94

TOP-PREIS! 

3.99
TOP-PREIS! 

Solaz 
Bio Tempranillo, Bio Rosado, 
Bio Sauvignon Blanc, Tempranillo 

& Cabernet 
Sauvignon             
0,75 l-Fl.,
€ 5,32/l

DIE WAHR 
GEWORDENE 

VISION
AUS SPANIEN!

Hessische
Staatsweinkellerei
Eberbach
Riesling
Qualitätswein, 
trocken
Hessische
Staatsweingüter
Kloster 
Eberbach
Rosé 
Spätburgunder
QbA, trocken
0,75 l-Fl., € 7,99/l

Zweimal Grüße aus 
dem Rheingau!

5.99
TOP-PREIS! 

4.99
TOP-PREIS! 

Hassia Mineralwasser, 
versch. Sorten 12 x 1,0 l-PET-Fl., 
Pfd. 3,30  € 0,42/l

6.99
TOP-PREIS! 

Bizzl Limonaden, 
versch. Sorten 
12 x 1,0 l-PET-Fl.,
€ 0,58/l

Freixenet 
Seco trocken,
Semi Seco
halbtrocken,
Alcohol free
lieblich, Rosado
trocken, 
0,75 l-Fl.,
€ 5,32/l

3.99
TOP-PREIS! 

Impossible 
Red, Rosé
Rotweincuvée
trocken, 
0,75 l-Fl.,
€ 9,32/l6.99

TOP-PREIS! 

AUS SÜDAFRIKA
NUR DAS BESTE

König 
Pilsener            
20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10/3,42   
€ 1,00/1,26/l

9.99
TOP-PREIS! 

0<Y12.

Mo. bis Fr. 3.--8. Januar

Getränke direkt ins Haus!

069-30 850
850

R

8,998,99
Top-Preis!Top-Preis!
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Wir wünschen
  ein frohes
   und gesegnetes 
     Weihnachtsfest
      und ein gutes
        neues Jahr 
         2022.
          
           
 

          
       

Lothar Metternich
   Heiko Wettengl

Niedernhausen

Das neue Jahr 2022 hat begon-
nen und der Taunus Touristik 
Service (TTS) hat bereits im 
Blick, welche Veranstaltungs-
highlights Besucher und Ein-
wohner der Freizeitregion Tau-
nus im ersten Halbjahr erwarten 
können. Eine Übersicht über 
die wichtigsten Taunustermine 
von Januar bis Juni 2022 gibt 
der TTS in seinem neuen und 
kostenlosen Veranstaltungska-
lender, der ab sofort erhältlich 
ist. Nachdem der Print-Veran-
staltungskalender durch die 
Corona-Pandemie und den da-
mit verbundenen Absagen von 
Veranstaltungen für das Jahr 
2021 nicht produziert werden 
konnte, hat sich der Taunus Tou-
ristik Service dazu entschieden, 
den Veranstaltungskalender 
nun wieder neu aufleben zu 
lassen. Mit über hundert ab-
wechslungsreichen Terminen 
für Groß und Klein ist im Taunus 
im ersten Halbjahr 2022 wieder 
einiges los. 
Das Veranstaltungsjahr beginnt 
mit zahlreichen Neujahrskon-
zerten und führt von Frühjahrs-
märkten über überregional 
bekannte Sportevents bis hin 
zu erstklassigen Literatur- und 
Musikveranstaltungen und 
stimmungsvollen Festen. Auf-
grund der weiterhin dynami-
schen Pandemielage empfiehlt 
der Taunus Touristik Service 
jedoch, sich jeweils vor einer 
Veranstaltung über die tatsäch-
liche Durchführung und die gel-
tenden Hygienebestimmungen 
direkt beim Veranstalter zu in-
formieren. Den beliebten Tau-
nus-Veranstaltungskalender 
gibt es bereits seit 2011 und nun 
erscheint die 20. Auflage. Neu 
in diesem Jahr dazugekommen 
sind Veranstaltungen in Hat-
tersheim am Main und Hofheim 
am Taunus, die im Juli 2021 als 
neue Mitglieder im Verbands-
gebiet des Taunus Touristik Ser-
vice begrüßt werden konnten. 

Wie gewohnt stellt der Kalender 
auf den ersten Seiten die Veran-
staltungshighlights der Freizeit-
region mit eindrucksvollen Bil-
dern und vielen Informationen 
vor. Zu den Höhepunkten im 
ersten Veranstaltungshalbjahr 
gehören die bekannten Klassi-

ker, wie das Radrennen „Esch-
born-Frankfurt“ am 01.05.2022, 
das Königsteiner Ritterturnier 
am 28. und 29. Mai 2022 und das 
Brunnenfest in Oberursel vom 
10. bis 13. Juni 2022, aber auch 
„Jazz meets Mühle“, das interna-
tionale Straßenkünstler Festival 

„Da Capo!“ in Kronberg und 
die Fahrradsonntage in Ems-
, Wörsbach- und Aartal sind 
aus dem Veranstaltungska-
lender nicht wegzudenken. 
Auf die Highlights folgt eine 
chronologische und über-
sichtliche Auflistung aller 
Veranstaltungen des ersten 
Halbjahres. Zur einfachen 
Orientierung erfolgt eine 
Unterteilung in zehn farbig 
markierte Kategorien: Fami-
lie, Sport, Messen, Musik & 
Konzerte, Theater & Bühnen, 
Ausstellungen, kulturelle 
Führungen, Wanderungen, 
Essen & Trinken und Feste, 
Märkte, Festivals.
Ab sofort ist die kompakte 
Broschüre kostenfrei in der 
größten Tourist-Info des 
Taunus im Taunus-Informa-
tionszentrum an der Hohe-
mark in Oberursel sowie im 
gesamten Verbandsgebiet 
des Taunus Touristik Service 
in den Tourist-Informatio-
nen, Bürger-Büros oder Frei-
zeiteinrichtungen der TTS-
Mitgliedsorte erhältlich. Auf 
der Website www.taunus.
info sind ebenfalls alle Ver-
anstaltungen der Freizeitre-
gion Taunus mit vielen weiteren 
Tipps und atmosphärischen Bil-
dern abrufbar. 
Das PDF der Broschüre kann 
dort ebenfalls heruntergeladen 
sowie als Printexemplar für zu 
Hause bestellt werden. Heraus-
geber des Veranstaltungskalen-
ders ist der Taunus Touristik 

Service (TTS), Dachverband der 
Freizeitregion Taunus. Verant-
wortlich für die Veranstaltungs-
informationen der Broschüre 
jedoch sind die Mitglieder des 
TTS, denn der Verband bewirbt 
ausschließlich die Veranstal-
tungen und Angebote, die ihm 
seine Verbandsmitglieder aus 

der gesamten Region melden 
(Orte und Freizeiteinrichtun-
gen). 
Bitte informieren Sie sich vor 
Besuch einer Veranstaltung di-
rekt beim Veranstalter, ob sich 
durch die aktuelle Corona-Lage 
Absagen oder Änderungen er-
geben haben.

Taunus-Veranstaltungskalender erstes 
Halbjahr 2022 erschienen

Der Taunus-Veranstaltungskalender ist da

http://www.taunus.info
http://www.taunus.info
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Ein herzliches Dankeschön an unsere Blogger*innen für 
die gute Zusammenarbeit und die informativen Texte

Blogs

Nun ist unser Ausrichterteam 
komplett: Mit der Gemeinde 
Niedernhausen, dem Verlag, ist 
nun die IG Nette Gewerbetrei-
bende der dritte im Bunde. 
So planen wir nun auch schon 
den bunten Abend und haben 
den Parodisten Bernd Schmitt 
(er war schon in Niedernhau-
sen) gebucht. 
Ferner haben wir mit Fredo, 
den Schnellzeichner für Por
traitbilder, ein Highlight für die 
Halle buchen können. Leider 
steigen die Corona Zahlen und 
wir bekommen viele Anfragen, 
ob wir das Thema Corona bei der 
FUGA im Auge haben. Die Ver-
anstalter der FUGA: Gemeinde 
Niedernhausen, Interessenge-
meinschaft „nette Gewerbetrei-
bende“ und der HK – Verlag sind 
sich im Klaren, dass wir zu 100 % 
keine Sicherheit haben, was im 
Mai sein wird. 
Aber die Planer für dieses tolle 
Ereignis, haben das Thema Co-
rona auf dem Schirm. So haben 
wir zur FUGA vor der Autalhalle 
mit Frau Dr. Manuela Braetsch 
ein Test Team vor Ort, welches 
auch zu einem Sonderpreis den 
Corona-Test durchführen wird. 
Auch wird es möglich sein, sich 
hier direkt vor Ort den so wich-
tigen Piekser geben zu lassen.

FFH-Dummfrager
Nun haben wir für den bunten 
Abend am 28. Mai unseren pro-
minenten Gast für den Bereich 
Lachen verpflichten können. 
Der Dummfrager von FFH wird 
für 30 Minuten unsere Lach-
muskeln strapazieren. So wird 
Boris Meinzer – sponsert bei HK 
Verlag – 30 Minuten im Autal 
sein Best of Programm auffüh-
ren.

 Neues von der Fuga

Schnellzeichner, Dummfrager 
und weitere Planungen

FuGa2022 
Freizeit- und Gewerbeausstellung 

Niedernhausen 
28.05.2022 - 29.05.2022

 Freizeit- und Gewerbeausstellung 28.–29. Mai 2022

Alle Bundestagsabgeordneten 
beschäftigen sich nach wie vor 
intensiv mit der Frage, welche 
Mittel die Politik gegen die Co-
rona-Krise anwenden darf oder 
gar muss. Viele Zuschriften be-
sorgter Menschen erreichen 
uns täglich. Im Januar wird im 
Bundestag entschieden, ob es 
zu einer allgemeinen Impf-
Pflicht kommen soll, aber die 
Rahmenbedingungen zu einer 
solchen möglichen Pflicht sind 
noch völlig offen. Es geht dabei 
einerseits um die Verantwor-
tung zur Aufrechterhaltung des 
Gesundheitssystems, die viele 
besonders bewegt, aber auch 
um das Grundrecht auf Selbst-
bestimmung und die Unverletz-
lichkeit des eigenen Körpers.
Ist es verhältnismäßig, alle 
Menschen zu einer Impfung zu 
verpflichten, auch gegen ihren 
Willen? Die Expertenkommis-
sion der Bundesregierung hat 
vor Weihnachten noch einmal 
einige Zweifel an der generel-
len Wirksamkeit der Impfstoffe 
unterstrichen: Mit sehr hoher 
Wahrscheinlichkeit können 
schwere Verläufe vermieden 
werden, aber auch nur bei regel-
mäßiger Boosterung. Für neue 
Varianten wie Omikron sind 
wissenschaftliche Erkenntnisse 
über die Wirkung der Impfstof-
fe noch so gut wie nicht vorhan-
den. Die Übertragung von Viren 
kann die Impfung ohnehin nach 
derzeitigem Erkenntnisstand 
nicht verhindern. Bemerkens-
wert ist auch, dass die Impf-
Pflicht kaum ohne Impf-Zwang 
durchsetzbar sein wird. Wie 
möchte man ärmere Menschen 
sanktionieren, die gar kein Buß-
geld bezahlen können? Wird 
hier nicht sanktioniert, ist die 
Impf-Pflicht keine Impf-Pflicht 
mehr. Kommt für die Verwei-
gerer aber dann die Beugehaft, 
so sind wir beim Impf-Zwang. 
Es wird also sehr stark auf die 
Ausgestaltung des Gesetzesent-
wurfs ankommen, ob die Pflicht 
hart sanktioniert wird und da-
mit zum echten Zwang wird, 
oder eine Pflicht ohne größere 
Konsequenzen und damit (wie 
heute) eine starke Empfehlung 
mit etwas staatlicher Nötigung 
dahinter.
Wenn das Argument die Auf-
rechterhaltung unseres Ge-
sundheitssystems ist, dann kann 

man damit nicht die Pflicht-
Impfung von 20-jährigen be-
gründen: Jüngere Menschen 
haben selten schwere Verläufe, 
mit der sie auf der Intensiv-Sta-
tion landen würden. Wenn man 
also mit dem Gesundheitssys-
tem argumentieren will, dann 
müsste man Risiko-Personen 
eine Impf-Pflicht auferlegen, 
welche bei einer Infektion eine 
hohe Wahrscheinlichkeit eines 
schweren Verlaufs haben, und 
nicht Millionen von jüngeren 
und gesunden Menschen. Dass 
nach aktuellem Erkenntnis-
stand auch Geimpfte Menschen 
den Virus ohnehin weiter tra-
gen, habe ich erwähnt.
Wir müssen davon ausgehen, 
dass Impf-Verweigerer echte 
Ängste vor dem Impf-Serum ha-
ben. Auch wenn wir Geimpften 
diese Ängste nicht nachvollzie-
hen können, so müssen wir je-
dem Menschen doch zugeste-
hen, dass er für sich selbst eine 
Entscheidung treffen darf. Die-
jenigen, die sich aus obskuren 
Quellen informieren, erreichen 
wir hoffentlich mit Aufklärungs-
kampagnen (wobei ich ehrlich 
sagen muss, dass da noch sehr 
viel mehr möglich wäre als das, 
was wir bisher erlebt haben). Ich 
kenne aber auch gut informier-
te, kluge Menschen mit anderen 
Ablehnungs-Gründen; auch die 
sind zu respektieren. Versetzen 
Sie sich kurz in eine Lage, in der 
Sie verpflichtet werden, mit et-
was geimpft zu werden, vor dem 
Sie große Angst haben, oder 
was Sie rundweg ablehnen: Die 
„Spaziergänge“, die wir derzeit 
vielerorts erleben, werden dann 
nicht mehr friedlich und gewalt-
frei bleiben.
Aus den Erfahrungen der Ver-
gangenheit, in der unsere Frei-
heiten immer wieder einge-
schränkt worden sind für die 
unterschiedlichsten staatlichen 
Ziele, lege ich hohe Maßstäbe an 
die Einschränkungen unserer 
Freiheitsrechte an. Das Recht 
auf Selbstbestimmung über den 
eigenen Körper sehe ich dabei 
als extrem wichtige Grundfrei-
heit an. Wenn man also alles 
gegeneinander abwägt, den 
Nutzen einer allgemeinen Impf-
Pflicht gegen den Wert unserer 
verfassungsmäßig verbrieften 
Grundrechte, dann kann mich 
die Impfflicht nicht überzeugen. 

Dazu kommt, dass Verfassungs-
Juristen heftige Bedenken ha-
ben, ob eine allgemeine Impf-
Pflicht verfassungskonform ist. 
Schon bei den flächendecken-
den Ausgangssperren der Mer-
kel – Regierung hatte sich die 
Exekutive etwas verhoben mit 
ihrer damaligen Einschätzung, 
was man noch alles als verhält-
nismäßig regeln dürfte.
Zusammen mit Wolfgang Ku-
bicki habe ich daher an einem 
Gruppen-Antrag mitgewirkt, 
der bei der kommenden Ab-
stimmung unsere gemeinsame 
Haltung gegen die allgemeine 
Impf-Pflicht zum Ausdruck 
bringt. Wir müssen stattdessen 
alle Anstrengungen erhöhen, 
dass die Menschen sich frei-
willig impfen lassen: Es gibt 
Regionen in Deutschland, aber 
auch in Europa, die besonders 
hohe Impf-Quoten erreichen, 
und von denen müssen wir ler-
nen. Lassen Sie uns in diesen 
dunklen Zeiten den Mut und 
die Hoffnung nicht verlieren: 
Ich wünsche allen Lesern des 
Niedernhausener Anzeigers ein 
gutes und vor allem gesundes 
neues Jahr, in dem wir hoffent-
lich wieder die so wichtigen so-
zialen Kontakte erleben dürfen, 
und wir uns endlich wieder mit 
anderen Dingen beschäftigen 
können. In diesem Sinne: Prost 
Neujahr!

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Welche Mittel darf die Politik 
gegen die Corona-Krise 
anwenden?

alexander.mueller@bundestag.de

– Anzeige –

Über Wein und Bier wurde 
schon viel geschrieben und ge-
sagt, über Mineralwasser und 
seine ganz unterschiedlichen 
Arten, Inhalte, dem Geschmack 
und seine Verwendung weniger. 
Im Teil 3 unserer Reihe über Mi-
neralwässer nun etwas über den 
„Liebling aller Feinschmecker“ 
– dem leichten Mineralwasser 
als perfekter Begleiter zum Es-
sen. 
Rotwein zum Braten und Weiß-
wein zum Fisch – welchen Wein 
man zu welchem Essen am bes-
ten trinkt, darüber gibt es wenig 
Diskussion. Aber auch beim 
Mineralwasser gibt es große 
Unterschiede, die die Aromatik 
und den Genuss von Speisen 
beeinflussen können. Wer hätte 
das gedacht? Warum besonders 
leichtes Mineralwasser der per-

fekte Begleiter zum Essen ist und 
welche Sorten von Mineralwas-
ser zu welchen Speisen passen, 
soll hier besprochen werden.
Leichtes Mineralwasser zeich-
net sich durch seinen natür-
lichen Geschmack und einen 
besonders niedrigen Trocken-
rückstand aus. Es sind also nur 
sehr wenige Mineralstoffe im 
Wasser, die den Geschmack be-
einflussen könnten. Mineralien 
wie Magnesium, Calcium oder 
Natrium verleihen Mineralwäs-
sern ihren Geschmack, können 
sich so aber auch das Aroma 
der Speisen, die wir dazu essen, 
beeinflussen. Wer das volle Aro-
ma von feinen Speisen erleben 
möchte, sollte daher zu mine-
ralarmen, also leichten Mine-
ralwässern greifen. Hierzu zählt 
Mineralwasser mit einem Tro-

ckenrückstand von nur 22 mg/l 
und Quellsauerstoff von etwa 
10 mg/l. Rein, leicht, natürlich – 
das Naturale spiegelt die Beson-
derheiten des Mineralwassers 
besonders gut wider. Es passt 
daher perfekt zu leichten Spei-
sen, wie Salaten, Geflügel- oder 
Fischgerichten. Wichtig ist, dass 
das Wasser dabei nicht zu kalt 
sein sollte. Das ist zum einen 
besser für das Wohlbefinden, 
aber auch zum anderen, um die 
Aromen des Essens nicht mit zu 
kalten Temperaturen hinunter-
zuspülen.
Mineralwasser – Medium – ist 
das Allround-Talent für alle 
Fälle. Es überzeugt durch eine 
leichte Mineralisierung. Das fei-
ne Prickeln passt sich allen Aro-
menspielen an und das Mineral-
wasser lässt sich zu Speisen wie 

gegrilltem Gemüse, verschiede-
nen Käse- und Wurstsorten oder 
Pastagerichten kombinieren. 
Das feinperlige Mineralwasser 
umspült dabei den Gaumen, 
ohne dabei zu aufdringlich zu 
sein.
Erfrischend und spritzig ist das 
sprudelige Mineralwasser. Bei 
Speisen, die eher schwer und 
fettig sind, sorgt die Kohlensäu-
re für Erfrischung und Leichtig-
keit. Mineralwasser mit Kohlen-
säure eignet sich zudem auch 
gut, um zwischen verschiede-
nen Gängen die Geschmacks-
knospen wieder anzuregen. 
Und schließlich Mineralwasser 
und Wein – ein perfektes Paar. 
Zu einem Menü gehört neben 
den richtigen Speisen und dem 
passenden Mineralwasser auch 
ein guter Wein. 

Auch hier gilt es im Zusammen-
spiel zwischen Mineralwasser 
und Wein ein paar Regeln zu 
beachten, um kulinarisch das 
Beste aus einem Menü heraus-
zuholen. Entscheidend ist, dass 
bei der Wahl des Mineralwas-
sers auf Kohlensäuregehalt, Mi-
neralisierung und Temperatur 
geachtet wird. Bei falscher Kom-
bination kann das Geschmacks-
erlebnis eines Spitzenweins 
beeinträchtigt werden. Daher 
sollte man sich hier unbedingt 
vorher Gedanken machen, wel-
che Weine zum Essen gereicht 
werden und die Wahl des Mi-
neralwassers entsprechend an-
passen.
Faustregeln für eine gelunge-
ne Wasser-Wein-Kombination 
sind, das Wasser 2 bis 3 °C kühler 
als den jeweiligen Wein servie-

ren, kohlensäurereiches Wasser 
zu säurearmen Weinen, denn 
es bringt die fruchtigen Aromen 
besonders gut zur Geltung und 
zwischen dem Genuss von ver-
schiedenen Weinen weckt ein 
kohlensäurereiches Mineral-
wasser die Geschmacksnerven 
wieder. Und wichtig: nie rot und 
spritzig! Kohlensäure vermittelt 
den Eindruck, als seien mehr 
Gerbstoffe/Tannine im Wein 
enthalten, als dies ursprünglich 
der Fall ist.
Nicht zu vergessen ist die Mi-
schung von Säften – am belieb-
testen vom Apfel – mit Mineral-
wasser zur Schorle. Hier eignet 
sich kühles, kohlensäurereiches 
Mineralwasser an besten, weil 
es den Durst am nachhaltigsten 
löscht. 
Eberhard Heyne

Wissensdurst – was über das Thema Wasser noch zu sagen ist

Buchhandlung Sommer

Inh.: Ursula Schüller e.K.
Lenzhahner Weg 8
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127-1878
Telefax: 06127-7058548

Mail: buchsommer@t-online.de
www.buchhandlung-sommer.de

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag:  9 – 19 Uhr 
Samstag:  9 – 14 Uhr
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METZGEREI 
ULLRICH

Tel.: 06127-8479 
Mobil: 0171-3834894 
Fax: 06127-2803 
E-Mail: gaertnerimmobilien@t-online.de
www.gaertnerimmobilien.de

Nesselweg 21 
65527 Niedernhausen 

Verkauf + Vermietung + Objektbewertung

FINANZKONZEPTE  DIETMAR  REHWALD  GMBH

 Baufinanzierung / Privatkredit
 Geldanlage / Bausparen
 Altersvorsorge / Vermögensaufbau

Fragen Sie nach einem kostenlosen und 
unverbindlichen Anlage-Check!

Germanenweg 30 / 65527 Niedernhausen / Tel. 06127 999139 / Mobil 0173 3282953 
info@finanzkonzepte-rehwald.de / www.finanzkonzepte-rehwald.de

Baufinanzierung – Geldanlage – Altersvorsorge

Bitte beachten: Wir sind umgezogen! Neue Büroadresse jetzt: Germanenweg 30

% 06127 70 30-0
Schöne Aussicht 21 info@rcs-gmbh.com

65527 Niedernhausen www.rcs-gmbh.com

RCS – Ihr Dienstleister in Sachen Steuern

Alexander Müller – Der Verteidiger Deiner Freiheit

Treffpunkt

    Gesundheit

Bahnhofs t raße 25
65527 N iedernhausen  
Te l .  0 61 27/23 79
www.theisstal-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Montag − Freitag 

8.00 Uhr − 13.00 Uhr 
und 14.00 Uhr − 18.30 Uhr

Samstag 8.00 Uhr − 13.00 Uhr*Nur nach telefonischer Terminvereinbarung: 06127 - 78003

TÜFA-TEAM PROUDLY PRESENTS

Generelle Öffnungszeiten
Mo - Fr: 8:00 - 18:00 Uhr

Sa: 8:00 - 12:00 Uhr
ohne Voranmeldung

LATE NIGHT HU –
LOSFAHREN MIT FRISCHER PLAKETTE!

Nutzen Sie unsere verlängerten 
Öffnungszeiten immer donnerstags*  
von 18:00 - 21:30 Uhr**

Frankfurter Str. 19 - 21 
65527 Niedernhausen
*nicht in den Ferien  **Nur nach telefonischer Vereinbarung: 06127 - 78003

Evelin Schönhut-Keil – Evelin Schönhut-Keilheit

Auch befristet als Geschenk buchbar 
Infos unter vinodellacasa.de/theclub

Weinladen & Ginkeller in Niedernhausen

JEDEN MONAT 
DREI NEUE WEINE
KLASSIKER . RARITÄTEN . NEUHEITEN
DAS WEIN-ABO VON VINODELLACASA
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Alkoholfreie Cocktails liegen 
stark im Trend. In Kombination 
mit Superfood wird das mindful 
drinking nochmals eine Ebene 
höher gehoben, um Drinks mit 
zusätzlichem Vitamin-Boost 
zu genießen. So spart man sich 
nicht nur den Kater am nächs-
ten Tag, sondern liefert seinem 
Körper gleichzeitig wertvolle 
Nährstoffe. Passend zur anste-
henden Winter-Saison gibt es 
hier eine Drink-Kreation mit 
Granatapfelkernen. Die kleinen 
roten Powerkerne verleihen 
dem Cocktail nicht nur eine 
schöne Farbe, sondern liefern 
auch reichlich Vitamin C und 
sind genau zur kalten Jahreszeit 
gut erhältlich. Gemischt wird al-
les mit Mineralwasser Medium, 
das aufgrund seines niedrigen 

Trockenrückstands besonders 
leicht ist und sich daher gut für 
das Mixen von alkoholfreien 
Cocktails eignet. So wird das 
Geschmacksprofil der Frucht 
nicht verfälscht und das Aroma 
des roten Granatapfels kommt 
hervorragend zur Geltung. Die 
Zutaten für zwei Drinks sind ¼ 
Granatapfel, Eiswürfel, 120 ml 
Granatapfelsaft, 1 EL Zitronen-
saft, 1 Prise feines Meersalz, 1 EL 
Ahornsirup, 1 Zweig Rosmarin, 
20 ml Tonic Water und 100 ml 
Mineralwasser Medium sowie 
einen Cocktail-Shaker. Die Zu-
bereitung geht so: Die Granat-
apfelkerne aus der Schale lösen 
und beiseite stellen – Einen 
Cocktail-Shaker mit Eiswürfeln 
bestücken und Granatapfelsaft, 
Zitronensaft, Salz und Ahorn-

sirup darin gemeinsam für 1 
bis 2 Minuten kräftig schütteln. 
Anschließend die Cocktailglä-
ser mit Eiswürfeln und Granat-
apfelkernen befüllen, Rosmarin 
leicht zwischen den Händen 
reiben und dazu geben und 
schließlich die Flüssigkeit aus 
dem Shaker über die Eiswürfel 
abseihen und mit Tonic Water 
und Mineralwasser Medium 
auffüllen. Prost!

Mal was Neues probieren

Granatapfel Cocktail

Neues aus dem Gewerbe
20 Jahre Miles Schulze Meisterbetrieb

Miles und Melanie Schulze (Bild: HK Pictures)
Wir gratulieren der Firma Miles Schulze Meisterbetrieb für Heizung und Sanitär zum 20-jährigem Betriebsjubiläum (Februar 2021). 
Der Verlag berichtet im Januar über das Unternehmen aus Niederseelbach.

Wir wünschen 

besinnliche 

Tage und  

ein frohes 

neues Jahr
In der Bitterwies 21, 65527 Niedernhausen
Telefon 06127 - 9 13 61, Fax 06127 - 99 33 65
Mobil 0178 - 5 66 03 61, Email info@miles-schulze-heizung.de
www.miles-schulze-heizung.de

Meisterbetrieb für Sanitäre Anlagen, Heizung- und Lüftungsbau

Kolleg
e/

Azubi

gesuch
t!

Meisterbetrieb für Sanitäre Anlagen, Heizung- und Lüftungsbau

In der Bitterwies 21, 65527 Niedernhausen
Telefon 06127-9 13 61, Fax 06127-99 33 65
Mobil 0178-5 66 03 61, E-Mail info@miles-schulze-heizung.de
www.miles-schulze-heizung.de

Heizung · Sanitär · Solaranlagen
Wärmepumpen · Klimaanlagen
Brennwerttechnik · Pellets-Heizung

KFZ-Meisterbetrieb Jost GmbH

An der Queckenmühle 2  65527 Niedernhausen
Tel 06127 / 992200  info@kfzjost.de  www.kfzjost.de

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und 
Bekannten ein schönes Weihnachtsfest
und ein friedliches neues Jahr
Zwischen dem 27.12. und 30.12.2021 
erreichen Sie von 9 bis 13 Uhr 
unseren Notfalldienst. 

Ab dem 03.01.2022 sind wir wieder 
wie gewohnt für Sie da.

Ihre Familie Jost mit Team

JOST GMBH

Niedernhausen

In der Kindertagesstätte am 
Schäfersberg in Niedernhausen 
ist es seit Jahren Tradition, dass 
der Elternbeirat aus den Einnah-
men von Sommerfest und Plätz-
chen- und Glühweinverkauf auf 
dem Niedernhausener Weih-
nachtsmarkt ein Weihnachts-
geschenk für die Einrichtung 
finanziert. In der Regel werden 
in Absprache mit Kindern und 
Erziehern neue Spielsachen be-
sorgt. Das Sommerfest fiel aus 
und als der Weihnachtsmarkt 
von der Gemeinde in diesem 
Jahr erneut abgesagt wurde, 
war schnell klar, dass es auch 

im zweiten Corona-Jahr keine 
zusätzlichen Einnahmen für die 
von den Kindern und Erziehern 
gewünschten Fröbel Baustein-
ewagen geben würde. 
Umso glücklicher sind nun 
alle, dass mit Timo Reichard 
von der Theisstal-Apotheke 
und mit Normen Kimpel von 
Heizung Sanitär Kimpel gleich 
zwei Niedernhausener Unter-
nehmer gefunden wurden, die 
sich an der Finanzierung der 
beiden Bausteinwagen mit 
einer großzügigen Spende be-
teiligen. Überreicht wurden die 
Holzbausteine am Freitag vor 

den Ferien coronakonform auf 
dem Außengelände der Kinder-
tagesstätte. Pünktlich zur Weih-
nachtsfeier der Einrichtung ver-
ursachten Reichard und Kimpel 
so strahlenden Kinderaugen am 
Schäfersberg. „Wir freuen uns 
wirklich sehr, dass der Wunsch 
unserer Kinder und der Erzieher 
nun doch erfüllt werden konn-
te und bedanken uns auch im 
Namen der Eltern ganz herzlich 
bei Timo Reichard und Normen 
Kimpel,“ betont Maria Cöl-Roth-
mund, Vorsitzende des Eltern-
beirates der Kindertagesstätte 
am Schäfersberg.

Niedernhausener Unternehmer 
spenden für Kindertagesstätte 
am Schäfersberg

Die Geschenkübergabe (v. l. n. r.): Timo Reichard von der Theisstal-Apothke, Alexandra Pfeiffer,  
KiTaleitung der KiTa am Schäfersberg, Maria Cöl-Rothmund, Vorsitzenden des Elternbeirates  
der KiTa am Schäfersberg, Michael Felber, Kassenwart des Elternbeirates der KiTa am Schäfersberg.  
Auf den Bild fehlt Normen Kimpel. (Bild: HK Pictures)
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Brillenglas-Entwicklungen

Absolut bezahlbare Top-Qualität;

BBrriilllleennssttuubbee  NNiieeddeerrsseeeellbbaacchh
Tel. 06127-9974679

www.brillenstube-niederseelbach.de

Sehstärkenmessung oder - überprüfung führen wir nicht durch.

Pfarrstr. 14 - 65527 Niedernhausen - Niederseelbach

Öffnungszeiten:  Montag  bis Samstag nur nach Vereinbarung !

auch für die neuesten 

Wir wünschen allen Kunden einen guten Rutsch 
ins Jahr 2022. Bleiben Sie gesund.

Der Kreistag des RT-Kreis hat am 
1. Dezember 2020 einen Antrag 
der CDU-Kreistagsfraktion be-
schlossen, wodurch ein Land-
arztstipendium an angehende 
Mediziner und Medizinerinnen 
ausgegeben werden soll. Die 
hierfür benötigten Mittel wur-
den bereits für das Haushalts-
jahr 2021 eingestellt. „Allerdings 
liegt uns jetzt erst zur Kreistags-
sitzung am 14. Dezember 2021 
von Seiten der Verwaltung ein 
Umsetzungsvorschlag zu dem 
von uns eingebrachten Antrag 
vor“, moniert der Fraktionsvor-
sitzende Sandro Zehner. „Im 
Bereich der Ärzteversorgung gilt 
es schnell zu handeln, um den 
Erhalt und die Verbesserung der 
ärztlichen Versorgung in unse-
rem Landkreis zu gewährleis-
ten. Das Jahr 2021 war in diesem 
Sinne ein verlorenes Jahr für die 
allgemeinmedizinische Versor-
gung im ländlichen Bereich und 
für die Menschen dort, die auch 
in der Fläche auf erreichbare An-
gebote vertrauen und angewie-
sen sind. Wir brauchen weniger 
Masterpläne zu hochfliegenden 
Themen, aber mehr Abarbeitung 
an den Stellen, wo der Kreis zu-
ständig ist, einen politischen 
Auftrag hat und damit seine 
Aufgaben erfüllen sollte.“ Ziel 
des von der CDU initiierten Pro-
grammes ist es, dass junge Ärzte 
den Weg aufs Land finden, um 

eine qualitativ hochwertige und 
flächendeckende medizinische 
Versorgung in unserem Kreis 
sicherzustellen. Denn die der-
zeitige medizinische Versorgung 
wurde in einem Gesundheitsgut-
achten in eindringlichen Worten 
problematisiert. Nicht nur im 
Bereich der Fachärzte, sondern 
auch der Hausärzte ist dies auch 
weiterhin hochaktuell. Beson-
ders dramatisch wird die Lage 
in absehbarer Zukunft, wenn bis 
2030 für 60 % der Mediziner im 
Kreisgebiet Nachbesetzungsbe-
darf entsteht. „Wir erhoffen uns 
gerade mit dem Landarztstipen-
dium, den im Gesundheitsgut-
achten aufgezeigten Negativ-
trend entgegenzuwirken und so 
Medizinstudenten frühzeitig für 
eine spätere Tätigkeit im länd-
lichen Raum zu motivieren, um 
auch in Zukunft eine flächende-

ckende und möglichst wohnort-
nahe medizinische Versorgung 
auf hohem Niveau im Rhein-
gau-Taunus-Kreis gewährleisten 
zu können“, so Sandro Zehner. 
Leider ist dies nicht das erste 
Versäumnis beim Thema Ärzte-
versorgung, denn zusätzlich zu 
den 30.000 Euro für das Stipen-
dienprogramm wurden vom 
Kreistag auch 11.000 Euro für 
die Gewinnung von Landärzten 
in den Haushalt 2021 eingestellt. 
Wie nun auf eine CDU-Anfrage 
hin in einer Beantwortung von 
Seiten der Verwaltung mitgeteilt 
wurde, sind die Mittel bislang 
unverbraucht und es wurde kei-
ne Aktivität begonnen, hier Ärz-
te aktiv zu gewinnen. „Gerade in 
Coronazeiten muss die ärztliche 
Versorgung jedoch absolute 
Priorität haben“, so Zehner ab-
schließend.

Das Landarzt-Stipendium
CDU-Initiative umgesetzt

 

Fröhliche Weihnachten! 
Die WGN wünscht 
allen gesegnete und glückliche 
Feiertage, sowie ein gutes Jahr 2022. 
Ein neues Jahr, das uns allen Aufbruch 
und neue Ziele bringen wird!  
Lassen Sie uns gemeinsam anpacken,  
den Stillstand und das ewige Bewahren  
hinter uns zu lassen. 
Nehmen wir die Zukunft in die Hand und 
stehen für unsere demokratischen 
Werte und den Frieden ein! 
Bleiben Sie bitte gesund und engagiert! 

Alljährlich lädt die CDU Nie-
dernhausen alle Mitbürgerin-
nen und Mitbürger zu den tra-
ditionellen „Weihnachtlichen 
Klängen“ auf dem Wilrijkplatz 
ein. Dort spielte ein Blasor-
chester Weihnachtslieder – es 
wurden kostenlos Weihnachts-
plätzchen verteilt und Glühwein 
ausgeschenkt. 
Leider musste diese Veranstal-
tung erneut in diesem Jahr auf 
Grund der Corona Pandemie 

ausfallen. Um in diesen schwe-
ren Zeiten dennoch ein Zeichen 
zu setzen, hatte sich die Nie-
dernhausener CDU entschlos-
sen, der Selbsthilfe Körperbe-
hinderter Niedernhausen e.  V. 
eine Sachspende zukommen 
zu lassen. Nachdem die Selbst-
hilfegruppe mitgeteilt hatte, 
dass man einen neuen Drucker 
benötige, ging der CDU Vor-
sitzende Lothar Metternich auf 
Einkaufstour. 

Es wurde ein neuer Farbdru-
cker als Multifunktionsgerät 
eingekauft. Die Vorsitzende der 
Selbsthilfe Körperbehinderter 
Wiesbaden/Niedernhausen 
e.  V., Ursula Büttner, begrüßte 
die kleine Delegation der CDU 
Niedernhausen und zeigte sich 
hoch erfreut über die Spende. 
Gleichzeitig gab sie der Hoff-
nung Ausdruck, dass diese Ak-
tion der CDU Niedernhausen 
viele Nachahmer finden möge.

CDU Niedernhausen

Spende an die Selbsthilfe-
gruppe Körperbehinderter

Übergabe des Farbdruckers an die Selbsthilfegruppe Körperbehinderter in Niedernhausen

Strahlende Augen, lautes Kin-
derlachen und begeisterte Zu-
schauer sah man am letzten 
Dienstag und Mittwoch in der 
Lenzenbergschule. Endlich mal 
wieder Theater, so hörte man es 
von vielen Kindern!
Michael Hain aus Mainz präsen-
tierte den Kindern der Schule 
sein LeseTheater, die Lesung ei-
nes Kinderbuches, „gewürzt mit 
einer kräftigen Prise Theater“! 
Hain, der die Schauspielerei 
durch und durch lebt, entführ-
te die Erst- und Zweitklässler in 
die Welt der Erdmännchen und 
las ihnen das Buch „Tafiti und 
Ur-ur-ur-ur-ur-uropapas Gold-
schatz“ vor. So findet Erdmänn-
chen Tafiti eine Schatzkarte 
und begibt sich auf die Suche 
von eben diesem. Diese Schatz-
suche und die Gefahren der 
heißen Savanne Afrikas spielte 
der Schauspieler in einer kurz-
weiligen Lesung. Diese zeigte 
er mit überaus lustigen szeni-
schen Dialogen und ein paar 
Requisiten, so dass es keinem 
Kind langweilig wurde. Dritt- 
und Viertklässler genossen die 
Lesung des Buches „Gespens-
terjäger auf eisiger Spur“ von 
Cornelia Funke. Gepaart mit 
vielen ebenso spannenden und 

heiteren Theatereinlagen war 
auch hier die Begeisterung bei 
allen Zuschauern spürbar. Der 
Schauspieler schafft es mit sei-
ner humorvollen, stimmungs-
machenden und mitreißenden 
Art die Kinder mitzunehmen in 
seine fantasievolle Theaterwelt. 
Durch seine Mimik zu gruseli-
gen und lustigen Buchpassagen 
hatte er die absolute Aufmerk-
samkeit aller Kinder!
Am Ende des LeseTheaters 
konnten die Kinder die Bücher 
zum Nachlesen für zu Hause 
versehen mit dem Autogramm 
des Autors und einer persön-
lichen Widmung kaufen. Die 
Begeisterung für beide Bücher 

war groß: Nahezu alle Bücher 
waren nach der Vorstellung 
ausverkauft. Der Schauspieler 
Michael Hain war mit seinem 
begeisternden LeseTheater be-
stimmt nicht zum letzten Mal an 
der Lenzenbergschule: Dieses 
lebendige Theaterengagement, 
das ganz nebenher das Lesen 
der Kinder und die Faszination 
an Büchern fördert, muss in 
die nächste Auflage gehen: Das 
geniale Programm des Autors 
wurde bereits durchgesehen. 
So können auch die nächsten 
Jahrgänge der Lenzenberg
schule mit großer Begeisterung 
diesem großartigen Theateren-
gagement folgen.

Alles nur Theater!
30 Millionen Impfungen wur-
de am 30.11.2021 als Ziel bis 
Weihnachten vorgegeben. Das 
ist eine ganze Menge. Um dies 
zu bewerkstelligen war nicht 
nur der feste Wille der Politiker 
notwendig, sondern auch eine 
Vielzahl von ehrenamtlichem 
Engagement, viel Arbeit und 
organisatorisches Geschick ge-
fordert. 
Impfstoff musste bereitge-
stellt, die entsprechenden Ärz-
te und Fachkräfte gewonnen 
und Räumlichkeiten gesucht 
werden. Gleichzeitig mussten 
natürlich die entsprechenden 
Sicherheitsvorkehrungen fest-

gelegt und die organisatori-
schen Rahmenbedingungen 
geschaffen werden.
Nehmen wir als Beispiel die 
Sonderimpfaktion in Niedern-
hausen am 29.12.2021. Auch 
hier musste von den Organisa-
toren alles vorbereitet sein. In 
ehrenamtlicher Arbeit wurden 
die Vorbereitungen getroffen 
und der Ablauf festgelegt. Impf-
stoff kann man nicht einfach 
bei Amazon bestellen und Ärz-
te und Fachkräfte sind gerade in 
der heutigen Zeit nicht ständig 
verfügbar. Wer einmal die Autal-
halle kurzfristig belegen wollte, 
weiß, dass dies nicht einfach ist. 

Hier zeigte sich die Gemeinde-
verwaltung bürgerfreundlich 
und kulant. 
All diese Voraussetzungen wur-
den von den Organisatoren ge-
schaffen. Respekt!
Wenn man jetzt in den sozialen 
Medien liest, dass bei diesem 
Termin die Erst- und Zweitimp-
fung vorenthalten wird, die Vor-
gehensweise nur zu boostern 
„grob unethisch“ sei und Men-
schen, die so handeln den Beruf 
verfehlt haben, schadet nur der 
Sache mit sehr oberflächlichem 
Wissen und verunglimpft die 
ehrenamtliche Tätigkeit. 
Jürgen Hartwich

Respekt!
Impfaktion in Niedernhausen

Das Impfteam im Autal (Bild: HK Pictures)
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Die Abgeordneten des Hessi-
schen Landtages kamen in der 
jüngsten Plenarsitzung zusam-
men, um u.  a. die hessischen 
Mitglieder für die Bundesver-
sammlung am 13. Februar 2022 
zu wählen. Über den Wahlvor-
schlag wird auch der Abgeord-
nete aus dem Rheingau-Tau-
nus-Kreis und stellvertretende 
Vorsitzende der SPD-Landtags-
fraktion, Marius Weiß, an der 
Wahl des Bundespräsidenten 
teilnehmen. 
Der 46jährige Rechtsanwalt aus 
Idstein zeigt sich angesichts sei-
ner Wahl hocherfreut: „Ich fühle 
mich sehr geehrt, dass mich der 
Hessische Landtag in die nächs-
te Bundesversammlung entsen-
det, um den Bundespräsidenten 
zu wählen. Die Freude hierüber 
wird noch größer, da es meiner 

Fraktion erneut gelungen ist, 
wichtige Vertreterinnen und 
Vertreter der hessischen Zivil-
gesellschaft für unseren Wahl-
vorschlag zu gewinnen. Mit Ajla 
Kurtovic, Schwester des beim 
Hanau-Anschlag ermordeten 
Hamza, und Peter Fischer, Prä-
sident von Eintracht Frankfurt, 
werden uns zwei engagierte 
Persönlichkeiten im Kampf 
gegen Rassismus und für mehr 
Toleranz in Berlin vertreten. Das 
finde ich sehr schön.“ 
Sein persönliches Ziel für die 
kommende Bundesversamm-
lung habe er schon klar defi-
niert, erläutert Marius Weiß: 
„Ich möchte mit meiner Stimme 
am 13. Februar dazu beitragen, 
dass Frank-Walter Steinmeier 
eine zweite Amtszeit als Bun-
despräsident antreten kann“.

Marius Weiß zum  
Mitglied der Bundes
versammlung gewählt

Niedernhausen

Alle in Niedernhausen wurden 
von der plötzlichen  Schlie-
ßung der Lochmühle, der Ge-
meinschaftsunterkunft für ge-
flüchtete Menschen, durch die 
Bauaufsicht des Rheingau-Tau-
nus-Kreises überrascht.
Die SPD Niedernhausen hat die 
Hintergründe recherchiert: 
In der Vergangenheit hat sich 
die Zahle der Fehlalarme in der 
Lochmühle durch die Brand-
meldeanlage (BMA) gehäuft, 
sodass die Feuerwehr Niedern-
hausen zu recht Beschwerde 
führte.
Fehlalarme kommen in allen 
Asylunterkünften des Kreises 
vor. Gründe sind z. B. technische 
Mängel oder Auslösen der BMA 
durch mutwilliges Auslösen des 
Alarms oder unsachgemäßes 
Kochen der Bewohnerinnen 
oder Bewohner. Automatisch 
schlägt dann die BMA an und 
leitet in Sekundenschnelle den 
Alarm an die Leitstelle des RTK 

weiter, die dann die Feuer-
wehr Niedernhausen alarmiert.
Die Feuerwehr muss ausrücken 
und sich vor Ort ein Bild von der 
Lage machen; sie kann dann 
die mitalarmierten Kräfte nach 
Hause schicken oder weitere 
Verstärkung anfordern.
In der Flüchtlingsunterkunft 
können bis zu 200 Personen 
untergebracht werden und sie 
ist für den Kreis wegen ihrer 
Kapazität wichtig.
Am Nikolaustag, den 6.12.2021 
diskutierte der Kreisausschuss 
(KA, das Verwaltungsorgan des 
Landkreises mit Landrat Frank 
Kilian) sehr intensiv über die 
Situation in der Lochmühle und 
beschloss zur Entlastung der 
Feuerwehr eine Brandschutz-
wache vor Ort 24Stunden/Tag 
einzurichten. Im Alarmfall wä-
ren dann sachkundige Feuer-
wehrleute vor Ort, die entspre-
chende Maßnahmen einleiten 
können, z. B. die Mitteilung an 

die Leitstelle, dass ein Fehlalarm 
vorliegt. Diese Maßnahme hätte 
pro Monat rd. 53.000 € brutto ge-
kostet. Aufgrund der Technik-
mängel an der BMA wurde auch 
entschieden, die Liegenschaft 
so schnell als möglich und ver-
tragsgemäß aufzugeben. 
Ferner hatte der KA die Kreis-
verwaltung beauftragt, sich im 
Hinblick auf die erwarteten 
Neuzugänge von geflüchteten 
Menschen in kommenden Jahr 
2022 weitere Unterkünfte zu su-
chen.
Unmittelbar nach dieser Sit-
zung des Kreisausschusses ge-
schah folgendes:
In der Unterkunft  wurde ge-
kocht, es gab einen Alarm – die 
BMA leitete diesen jedoch nicht 
automatisch an die Leitstelle 
weiter! Der Alarm war natür-
lich auch intern zu hören und 
es wurde dann telefonisch die 
Leitstelle alarmiert. Damit ging 
wertvolle Zeit verloren.

Damit war Gefahr im Verzuge 
gegeben und die Bauaufsicht 
des Kreises handelte, zumal der 
Eigentümer der Liegenschaft 
verschiedentlich vorher aufge-
fordert wurde, die BMA in einen 
funktionstüchtigen Zustand 
zu versetzen wie es in anderen 
Einrichtungen des Kreises auch 
geschehen ist.
In der Lochmühle wohnen viele 
Menschen und es kann nicht ak-
zeptiert werden, dass deren Si-
cherheit nicht gewährleistet ist.
Somit kam es zu der Nutzungs-
untersagung. Der Landrat Kilian 
hat in der Kreistagssitzung am 
14.12.21 in seinem schriftlichen 
Bericht die Situation dargestellt 
und erklärt, dass die Menschen 
sozialadäquat in anderen Ein-
richtungen untergebracht wer-
den. Der Mietvertrag wurde 
aus wichtigem Grund sofort 
gekündigt, die Mietzahlungen 
werden eingestellt. Und es wird 
auch Schadensersatz geltend 

gemacht. Für den SPD-Ortsver-
einsvorsitzenden Tobias Vogel 
und die SPD Niedernhausen ist 
essenziell, dass die bisherigen 
sozialen Integrationen nicht 
gekappt werden, dass z. B. die 
Kinder ihre bisherigen Kitas 
und Schulen weiter besuchen 
können usw.
Über seine Kanäle hat Tobias 
Vogel erreicht, dass noch einmal 
die Sensibilität der Kreisverwal-
tung geschärft wurde, die sorg-
fältig die Zuordnungen trifft, 
wem was zumutbar ist.
So z.  B. steht in Königshofen 
noch eine weitere Einrichtung 
zur Verfügung, die aber auf-

grund ihrer Größe und Zu-
schnitts nicht alle Personen 1:1 
übernehmen kann.
Tobias Vogel hat auch erreicht, 
dass über die Ausgestaltung der 
zwingend notwendigen Verle-
gung von der Kreisverwaltung 
noch berichtet wird.
„Weihnachten, das Fest der 
Nächstenliebe, ist für alle ein 
wichtiges Fest. Es darf nicht 
dazu kommen, dass jetzt die 
Bewohner*innen der Loch-
mühle für die Versäumnisse des 
Eigentümers „bestraft“ werden“, 
so Vogel.
Die SPD Niedernhausen wird 
nachhaken.

Schließung Lochmühle – ­Gefahr im Verzug
Soziale neue Unterbringung zwingend

♦	Dänisches Gute-Laune-Geschirr &  
mehr von „Greengate“

♦	Liebevoll Selbstgemachtes 
♦	Deko, Karten, Kerzen … 

Daisbachstr. 12, Niedernhausen-Niederseelbach
www.herzenslaedchen.de und bei facebook

Neujahrsgewinnspiel
Liebe Leserinnen und Leser, zu unserer Online-Ausgabe gibt es wieder Einiges zu gewinnen. 
Was Sie tun müssen? Beantworten Sie die Fragen zum Gewinnspiel und senden Sie Ihre Lösungen bis 8. Januar 2022 an den Verlag 
(haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de)

1.	 Wie heißt der Park auf der nebenstehenden historischen Abbildung und wo befindet er sich? (Wir berichten in dieser Ausgabe 
über diesem Park.) 

2.	 Wie heißt der Tempel in Niedernhausen?
3.	 Das wievielte Schwimmbad in Niedern-

hausen (Ort) ist unser Waldschwimm-
bad? (Kleiner Tipp: Lesen Sie den Text 
zum Waldschwimmbad.)

4.	 Wie viele Bundestagsabgeordnete sitzen 
in der Niedernhausener Gemeindever-
tretung?

5.	 Wie viele Bögen hat die Theißtal-Brücke?

Zu gewinnen gibt es:
2 × Chivas Scotch Whisky
2 × Ostoya original Vodka
5 × Gutscheinbuch 
3 × Einkaufsgutschein à 20 Euro (bei welchem 
Gewerbetreibenden ist eine Überraschung)
2 × 2 Karten im Wert von je 10 Euro für den 
bunten Abend am 28. Mai 2022 bei der FUGA
2 × freie VIP-Mitgliedschaft für ein Jahr 
2 × Winzer-Vesper

So ganz weg sind wir natürlich 
nicht. Aber: Zum 31.Dezember 
schließt Vino della casa und 
macht Platz für unsere Defini-
tion von nachhaltigem Genuss. 
Was das bedeutet? Kurz gesagt: 
Wir konzentrieren uns ab Janu-

ar auf unsere Haupttätigkeiten 
rund um Firmenveranstaltun-
gen, Schulungen, Bildungsur-
laube und unsere Spirituosen-
Linien. Mit dem Re-Opening 
im Frühjahr werden wir in 
Niedernhausen einen Neustart 

mit neuem Konzept unter dem 
Namen „Kiez & Ko“ machen: 
Stärker auf die Kundenbedürf-
nisse zugeschnitten und kon-
zentriert auf Freitag/Samstag 
mit Ausschank, Speakeasy-Bar 
und Concept Store. Freut Euch 

auf die Neuigkeiten, die im Janu-
ar entwickelt und im Frühjahr 
umgesetzt werden. Wir halten 
Euch auf dem Laufenden: Über 
den Niedernhausener Anzeiger 
und über unsere Website: www.
kiezundko.de/flaschenwechsel

Neuigkeiten bei Vino della casa

„Wir sind dann mal weg“
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Der Palmengarten entstand mit 
einem Transfer aus dem Fun-
dus eines Preußen und mit der 
Gründung einer „Actiengesell-
schaft“ am 6. August 1868. 
Eine Schilderung, was danach 
geschah und nun gefeiert wird. 
Die eigentliche Eröffnung war 

dann im Jahr 1871. Aufgrund der 
anhaltenden Corona-Pandemie 
gab es in diesem Jahr keine Mär-
chenzeit. 
An langen Winterabenden ver-
wandeln Illuminationen den 
Palmengarten mit Einbruch der 
Dunkelheit in eine besondere, 

leuchtende Gartenlandschaft. 
Wir vom Verlag waren vor Ort 
und haben einige Bilder für Sie 
bereitgestellt.
Bis zum 9. Januar können Sie 
diesen tollen Augenschmaus 
genießen.
Haiko Kuckro

Winterlichter im Palmengarten

Die illuminierten Bäume und Pflanzen sowie Leuchtobjekte versetzen den Palmengarten in eine 
beeindruckende Stimmung (Bild: HK Pictures)

Beleuchtete Gebäude empfangen die Besucher/-innen (Bild: HK Pictures)

Auch in diesem Jahr müssen 
wir eine schockierende Jahres-
bilanz der Pressefreiheit ziehen. 
Die Zahl inhaftierter Medien-
schaffender ist mit 488 auf ein 
Rekordhoch angestiegen, 65 
gelten als entführt und 46 wur-
den getötet. 
Diese Zahlen zeigen uns, wie 
besorgniserregend die Lage der 

Pressefreiheit weltweit ist. Mit 
unserer Traueranzeige für ver-
storbene Medienschaffende im 
Jahr 2021 wollen wir deshalb ein 
Zeichen setzen. Hinter jedem 
einzelnen dieser Namen steht 
ein mutiger Journalist oder eine 
Journalistin, die ihr Leben las-
sen mussten – und das einzig 
für den Kampf, Informationen 

zugänglich zu machen und die 
Mächtigen für ihre Verbrechen 
verantwortlich zu machen. Je-
der Name auf der Anzeige ist 
einer zu viel. Deshalb wollen 
wir auf Angriffe gegen Medien-
schaffende und die Pressefrei-
heit weltweit aufmerksam ma-
chen.
Reporter ohne Grenzen

Reporter ohne Grenzen

WIR TRAUERN 2021 UM
AFGHANISTAN: 1. Januar Adel Imaq Bismillah, Radio journalist | 2. März Sadat Sadida, Fernseh mitarbeiter | 2. März 
Rufi Schahnaz, Fernsehmitarbeiter | 2. März Wahidi Mursal, Fernseh mitarbeiter | 16. Juli Danish Siddiqui, Foto­
journalist | 28. August Ahmadi Alireza, Print journalist | ASERBAIDSCHAN: 4. Juni Maharram Ibrahimow, Print journalist | 
4. Juni Siradsch Abyschow, Kamera mann | BANGLADESCH: 20. Februar Borhan Uddin Muzakkir, Online­
 journalist | 25. Februar Mushtaq Ahmed, Blogger | BURKINA FASO: 27. April Roberto Fraile, Kamera mann | 
27. April David Beriain, Reporter | CHINA 8. Januar Kérimi Mirzahit, Verleger | 5. Februar Kunchok Jinpa, Quelle für 
ausländische Medien zu Tibet | GEORGIEN: 11. Juni Alexander Laschkarawa, Kamera mann | GRIECHENLAND: 
9. April Giorgos Karaivaz, Investigativ­Journalist | INDIEN: 13. Juni Sulabh Srivastava, Fernseh journalist | 8. August 
Chenna Kesavulu, Fernseh reporter | 3. Oktober Raman Kashyap, Fernseh journalist | 12. November Buddhinath Jha 
(aka Avinash Jha), Online journalist | JEMEN 10. Oktober Tarik Mustafa, Foto journalist | 10. Oktober Ahmad Bou 
Saleh, Journalist | 7. November Ahmed Hadidsch Baras, Journalist | 9. November Rascha Abdallah al-Harazi, Fernseh­
 reporterin | KOLUMBIEN 19. September Marcos Efraín Montalvo Escobar, Print­/Radio journalist | DEMOKRATISCHE 
REPUBLIK KONGO: 9. Mai Barthelemy Kubanabandu Changamuka, Radio journalist | 14. August Joel 
Musavuli, Geschäfts führer Radio/ TV | LIBANON: 4. Februar Lokman Slim, Verleger/Publizist | MEXIKO: 2. Mai 
Benjamín Morales Hernández, Online­Journalist | 17. Juni Gustavo Sánchez Cabrera, Online­/Fernseh reporter | 22. Juni 
Saúl Tijerina Rentería, freier Journalist | 22. Juli Ricardo López Domínguez, Online­Chefredakteur | 22. August Jacinto 
Romero Flores, Radio­Journalist | 28. September Manuel González Reyes, Online­Journalist | 29. Oktober Fredy López 
Arévalo, Print­Journalist | MYANMAR 14. Dezember Soe Naing, Foto journalist | NIEDERLANDE 15. Juli Peter R. De Vries, 
freier Journalist | PAKISTAN 10. Oktober Shahid Zehri, Fernseh reporter | 3. November Nazim Sajawal Jokhiyo, Bürger­
journalist | 8. November Muhammad Zada Agra, Bürger journalist | PALÄSTINA 16. Mai Abdel Hamid al-Kulak, Fotograf/
Kamera mann | 19. Mai Youssef Abu Hussein, Radio journalist | PHILIPPINEN 22. Juli Renante »Rey« Cortes, Radio­
journalist | 8. Dezember Jesus Malabanan (aka Jess Malabanan) Print journalist | SOMALIA 1. März Jamal Farah Adan, 
Radio journalist | 20. November Abdiaziz Mohamud Guled, Radio geschäftsführer | SYRIEN 17. Juli Homam al-Asi, Foto­
journalist | TÜRKEI 9. März Hazim Özsu, Radio journalist

Ihre Spende für die Pressefreiheit: www.reporter-ohne-grenzen.de/spenden
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Innenminister Peter Beuth: Po-
lizei intensiviert Maßnahmen.
Mit der Zeitumstellung von 
Sommer- auf die Winterzeit 
am letzten Sonntag verstärkt 
die hessische Polizei ihre Kon-
troll- und Präventionsmaß-
nahmen zur Bekämpfung des 
Wohnungseinbruchsdiebstahls 
(WED). In den kommenden 
Wochen und Monaten wird sie 
mit verstärkten Polizeikontrol-
len und offenen wie verdeck-
ten Fahndungsaktionen gegen 
Einbrecher vorgehen und die 
Bürgerinnen und Bürger über 
Präventionsangebote verstärkt 
informieren. Im vergangenen 
Pandemie-Jahr verzeichnete 
die hessische Polizei im Bereich 
Wohnungseinbruchsdiebstahl 
einen deutlichen Rückgang von 
rund 19 Prozent. Unabhängig 
von Pandemie-Effekten waren 
die Einbruchszahlen in den 
Jahren 2016 bis 2019 jeweils 
deutlich zurückgegangen. Für 
den Gesamtzeitraum von 2016 
(10.405 Einbruchsversuche) 
bis einschließlich 2020 (5.165) 
beträgt der Rückgang rund 50 
Prozent. Bei den vollendeten 
Delikten/Einbrüchen sank der 
Wert von 4.836 (2016) auf nur 
noch 2.700 Fälle (2020), was 
einer Abnahme von rund 56 
Prozent entspricht. „Die Wahr-
scheinlichkeit, in Hessen Op-

fer eines Einbruchs zu werden, 
sinkt weiter von Jahr zu Jahr. 
Hessen gehört zu den sichersten 
Bundesländern in Deutschland. 
Die Aufklärungsquote ist die 
beste aller Zeiten und die Bürge-
rinnen und Bürger sind in ihren 
eigenen vier Wänden so sicher 
wie noch nie zuvor“, so sagt das 
der Innenminister.
Bei der Bekämpfung dieses De-
liktfeldes setzt die Polizei auf 
einen Mix aus Prävention, Re-
pression und modernster Tech-
nik. So sind auch in der jährli-
chen „Dunklen Jahreszeit“ im 
Zeitraum der Umstellung auf 
die Winterzeit verstärkte Poli-
zeikontrollen und Fahndungs-
aktionen geplant, bei der erneut 
die inzwischen bewährte Prog-
nosesoftware „KLB-operativ“ 
zum Einsatz kommt. Sie leitet 
aus polizeilichen Datenbestän-
den räumliche und zeitliche 
Schwerpunkte zu Wohnungs-
einbrüchen ab und erkennt 
damit Verhaltensmuster von 
sogenannten reisenden Tätern. 
Darüber hinaus wird die Poli-
zei auch gegenüber „örtlichen 
Tätern“ mit verstärkter Präsenz 
von Einsatzkräften entgegentre-
ten, um das Sicherheitsgefühl 
der Bevölkerung zu stärken. 
Gezielte Präventionsmaßnah-
men und Beratungsangebote 
wie zum Thema „Sicher! Dein 

Zuhause“ runden das Portfolio 
ab und tragen im Idealfall dazu 
bei, dass Wohnungen und Häu-
ser besser geschützt und die 
Menschen sensibler und wach-
samer werden.
Darüber hinaus kann jeder 
zum Einbruchschutz beitragen. 
Damit ungebetene Gäste erst 
gar nicht hineinkommen, emp-
fiehlt die Polizei – neben einem 
sicherheitsbewussten Verhalten 
– einen soliden Grundschutz 
von Fenstern und Türen. Dieser 
steht an erster Stelle und wird 
im Idealfall um Einbruchmel-
detechnik ergänzt. Die Kredit-
anstalt für Wiederaufbau (KfW) 
unterstützt seit 2017 Bürgerin-
nen und Bürger, die mit klei-
neren Sicherungsmaßnahmen 
ihr Zuhause schützen möchten. 
Ein Zuschuss kann so bereits ab 
einer Investitionshöhe von 500 
Euro bei der KfW beantragt wer-
den. Weiterführende Informa-
tionen finden Sie unter https://
www.polizei.hessen.de/schutz- 
sicherheit/eigentum/

Fortführung des erfolgreichen 
Kampf gegen Einbrecher

Tipps der Feuerwehr für eine si-
chere Weihnachtszeit/Rauch-
melder können Leben retten
Die Adventszeit ist für viele eine 
Zeit der Besinnlichkeit : Wer 
freut sich nicht auf gemütliche 
Abende mit Plätzchen und Ker-
zenschein? Damit diese schö-
nen Stunden nicht durch Brän-
de überschattet werden, die 
durch Unachtsamkeit ausgelöst 
werden, weisen Landrat Frank 
Kilian und Kreisbrandinspektor 
Christian Rossel auf einen sorg-
samen Umgang mit Kerzen hin: 
„Vielen ist leider nicht bewusst, 
was auch die kleine Flamme ei-
ner Kerze anrichten kann. Es ist 
daher Vorsicht geboten, damit 
das Weihnachtsfest nicht zur 
Katastrophe wird.“
Laut einer Statistik des Gesamt-
verbandes der Deutschen Ver-
sicherungswirtschaft (GDV) ist 
die Anzahl der Feuerschäden 
in der Adventszeit um rund 35 
Prozent höher als in den üb-
rigen Wintermonaten. „Vor 
allem, wenn der Weihnachts-
baum nach einiger Zeit trocken 
ist, gilt erhöhte Brandgefahr. 
Solche Brandfälle kommen im-
mer wieder vor“, so Rossel, der 
auch bestätigt: „Trockene Weih-
nachtsbäume brennen wirklich 
explosionsartig ab. Nach weni-

gen Sekunden steht der Baum 
vollständig in Flammen.“
Die einfachste Möglichkeit, um 
solche Brände zu verhindern, 
ist der Verzicht auf echte Ker-
zen: „Grundsätzlich hat sich 
die elektrische Beleuchtung 
am Weihnachtsbaum bewährt 
und ist zu empfehlen. Wer ech-
te Kerzen am Baum aufhängt, 
muss diese theoretisch dauer-
haft beaufsichtigen“, erklärt der 
Kreisbrandinspektor. An den 
Adventskränzen seien echte 
Kerzen aber immer noch sehr 
beliebt und stellen eine Gefahr 
dar. Neun einfache Tipps der 
Feuerwehr helfen, Brände zu 
verhindern. „Wenn sich alle an 
diese Ratschläge halten, können 
zahlreiche Einsätze der Feuer-
wehren in der dunklen Jahres-
zeit vermieden werden“, betont 
der Fachmann.
Kerzen sollen nicht in der Nähe 
von brennbaren Gegenständen 
(Geschenkpapier, Vorhang) 
oder an einem Ort mit starker 
Zugluft aufgestellt werden. Die 
Kerzen gehören immer in eine 
standfeste, nicht brennbare 
Halterung, an die Kinder nicht 
gelangen können, und sie soll-
ten nicht unbeaufsichtigt bren-
nen – vor allem nicht, wenn Kin-
der oder Haustiere in der Nähe 
sind. „Unachtsamkeit ist die 
Brandursache Nummer eins“, 
warnt der Kreisbrandinspektor. 
Auch wenn man Streichhölzer 
und Feuerzeuge häufiger als 
sonst verwendet und griffbereit 
haben möchte, sollten sie an 
einem kindersicheren Platz auf-
bewahrt werden.
Die Kerzen an Adventskrän-
zen und Gestecken rechtzei-
tig löschen, bevor sie runter-
gebrannt sind: Tannengrün 
trocknet mit der Zeit aus und 
wird zur Brandgefahr. Bei elek-
trischen Lichterketten immer 
darauf achten, dass Steckdosen 
nicht überlastet werden. Die 
elektrischen Kerzen sollten ein 
Prüfsiegel tragen, das den VDE-
Bestimmungen entspricht. Wer 
echte Kerzen entzündet, sollte 

ein Löschmittel (Wassereimer, 
Feuerlöscher, Feuerlöschspray) 
bereitstellen.
„Wenn es dann doch mal brennt, 
gilt die Regel: Nur dann die 
Flammen löschen, wenn dies 
ohne Eigengefährdung möglich 
ist“, heißt es. Wenn nicht, dann 
heißt das Gebot: Möglichst die 
Tür zum Brandraum schließen 
und mit der Familie die Woh-
nung verlassen. Und nicht die 
Alarmierung der Feuerwehr mit 
dem Notruf 112 vergessen.
In Deutschland sind laut der 
Initiative  „Rauchmelder ret-
ten Leben“  des Forum Brand-
rauchprävention e.  V. jährlich 
rund 400 Brandtote und 4.000 
Brandverletzte zu verzeichnen; 
über 70 Prozent von diesen wer-
den nachts im Schlaf vom Feuer 
überrascht. Leider gibt es immer 
noch Wohnungen und Räume, 
die nicht mit den lebensretten-
den Geräten ausgestattet sind. 
Hinzu kommen häufig tech-
nische Defekte der Geräte, die 
nicht kontrolliert wurden. Des-
halb erinnern gerade die Feuer-
wehren immer wieder daran, 
dass in Deutschland inzwischen 
nahezu flächendeckend die so-
genannte Rauchwarnmelderp-
flicht herrscht, die die Instal-
lation von Rauchwarnmeldern 
gesetzlich vorschreiben.
Durch Rauchwarnmelder in der 
Wohnung verringert sich das 
Risiko der unbemerkten Brand-
ausbreitung enorm, indem sie 
rechtzeitig Alarm geben. „Die 
Warnmelder reagieren nämlich 
empfindlicher als die mensch-
liche Nase. Sie schützen auch 
davor, unbemerkt im Schlaf 
durch die Rauchgase geschä-
digt zu werden“, so der Exper-
te. Der Kreisbrandinspektor: 
„Während des Schlafes ist der 
Geruchssinn beim Menschen 
nicht aktiv, das Gehör aber 
schon, weshalb Rauchmelder so 
wichtig sind. Die kleinen Geräte 
können zum Lebensretter wer-
den.“ Besonders wirksam seien 
die Melder, wenn sie miteinan-
der vernetzt werden.

„Weihnachtsbäume stehen 
­explosionsartig in Flammen“

Vorsicht ist geboten

https://www.polizei.hessen.de/schutz-sicherheit/eigentum/
https://www.polizei.hessen.de/schutz-sicherheit/eigentum/
https://www.polizei.hessen.de/schutz-sicherheit/eigentum/
https://www.180-grad.de/glossar/rauchmelder-retten-leben/
https://www.180-grad.de/glossar/rauchmelder-retten-leben/
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Der Hessische Innen- und 
Sportminister Peter Beuth hat 
die Gemeinde Niedernhausen 
besucht und einen SWIM-Be-
scheid in Höhe von 522.000 
Euro für die Modernisierung des 
Waldschwimmbads in Niedern-
hausen überreicht. Die Mittel 
stammen aus dem SWIM-För-
derprogramm, mit dem die 
Hessische Landesregierung 
von 2019 bis 2023 die Moder-
nisierung hessischer Frei- und 
Hallenbäder unterstützt. Die 
Hessische Landesregierung 
stellt für 2021 insgesamt rund 
60 Millionen Euro für die Sport-
förderung bereit. Davon werden 
knapp 20 Millionen Euro in den 
reinen Sportstättenbau und die 
Sanierung investiert. Mindes-
tens 10 Millionen Euro stehen 
jährlich für SWIM bereit.
„Dank SWIM können wir hes-
senweit eine Vielzahl von 
Schwimmbädern modernisie-
ren und auf diese Art und Weise 
die Attraktivität der Sportstät-
ten steigern, sagte Minister Pe-
ter Beuth. Und weiter: „Unsere 
Frei- und Hallenbäder bringen 
die Menschen im Land nicht 
nur zusammen, sondern för-
dern insbesondere die Ausbil-
dung der Schwimmfähigkeit 
von Kindern und Jugendlichen 
sowie die Gesundheitsförde-
rung in allen Altersklassen. Mit 
der Landesförderung werden 
die Beckenköpfe des Kom-
bi- und des Nichtschwimmer-
beckens erneuert, die in ihrer 
Gesamtheit dazu beitragen 
werden, die Anziehungskraft 

dieser besonderen Schwimm-
stätte weiter zu steigern. Schon 
heute ist das herrlich gelegene 
Waldschwimmbad mit seinem 
Blick in den Taunus ein klei-
nes Juwel in der Region. Damit 
das auch weiterhin so bleibt, 
wünsche ich der Stadt viel Er-
folg und rasches Gelingen bei 
den Umbaumaßnahmen“. Das 
Schwimmbad am Rande des 
Niedernhausener Waldes – üb-
rigens das dritte Schwimmbad 
in Niedernhausen – ist für sei-
ne familienfreundliche Atmo-
sphäre in der gesamten Region 
bekannt. Das ursprünglich im 
Jahr 1976 erbaute Bad wurde 
zuletzt 2017 grundlegend sa-
niert. Unter anderem wurde ein 
Mehrzwecksportfeld errichtet, 
sowie die Solaranlage und das 
Kinderbecken saniert. Die neu-
en Beckenköpfe steigern nicht 
nur die Attraktivität des Frei-
bades, sondern schützen vor 
allem auch vor dem Verlust von 
hohen Wassermengen. Nach 
Abschluss der Maßnahme kön-
nen Betriebskosten von jährlich 

30.000 Euro eingespart wer-
den. Sportminister Peter Beuth 
meinte: „Von der Maßnahme 
in Niedernhausen profitiert die 
gesamte Region. Es freut mich 
sehr, dass sich die Kommune für 
die Modernisierung des Wald-
schwimmbads entschieden hat 
und dadurch sicherstellt, dass 
das Familienbad weiterhin ein 
beliebter Treffpunkt für alle Ge-
nerationen bleibt“. Bürgermeis-
ter Joachim Reimann bedankte 
sich bei Minister Peter Beuth 
und der Landesregierung von 
Hessen für die Zuwendung, die – 
zusammen mit knapp einer hal-
ben Million aus Bundesmitteln 
– etwa die Hälfte der Kosten von 
etwa 2,1 Mio € für die Schwimm-
badsanierung ausmacht. Die 
zusage überbrachte MdB Klaus 
Peter Willsch aus Berlin. Damit 
werde die Attraktivität des Ba-
des weiter gesteigert, die Unter-
haltskosten gesenkt und der 
kommunale Haushalt erheb-
lich entlastet, meinte der Rat-
hauschef.
Eberhard Heyne

Waldschwimmbad – ein Juwel 
in Niedernhausen

Übergabe des Förderbescheids (v. l. n. r.) Markus Jestaedt vom 
Sportkreis Untertaunus, Bürgermeister Joachim Reimann, Sport-
minister Peter Beuth und MdB Klaus-Peter Willsch

MIT UND OHNE TERMIN MÖGLICH

KOSTENLOSE CORONA-SCHNELLTESTS
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FEIERTAGEN

GEÖFFNET
I D S T E I N  &  N I E D E R N H A U S E N

CORONA TESTZENTRUM

PARKPLATZ WALDSCHWIMMBAD NIEDERNHAUSEN
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Wir wünschen unseren Patienten und allen Lesern
ein frohes Weihnachtsfest

und einen gesunden Start in das neue Jahr.

Borngasse 2, 65527 Niedernhausen
Telefon 06127-5290 – www.zahnarztpraxis-smueller.de

Die Praxis ist vom 24.12.2021 bis 31.12.2021 geschlossen.

Eine seltsame Tierzüchtung (Bild: Emig Motte)

Zum Schmunzeln

Auf dem deutschen Arbeits-
markt ist die Chancengleichheit 
zwischen Frauen und Männern 
nach wie vor nicht angekom-
men. Dies spiegelt sich in den 
Statistiken der Grundsicherung 
für Arbeitsuchende wieder, auf 
die die 16 hessischen Kommu-
nalen Jobcenter nun verweisen. 
Sie setzen sich täglich für eine 
Chancengleichheit von Frauen 
und Männern auf dem Arbeits-
markt ein. „Auch genau dafür ist 
in jedem Kommunalen Jobcen-
ter die Stabsstelle einer Beauf-
tragten für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt installiert“, be-
richtet nun Landrat Frank Kilian. 
Die Beauftragte unterstützt und 
berät in Fragen der Gleichstel-
lung von Frauen und Männern, 
der Frauenförderung sowie der 
Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf bei beiden Geschlech-
tern. „Chancengleichheit endet 
nicht vor dem Besuchertisch“, 
weshalb die hessischen Kom-
munalen Jobcenter mit gutem 
Beispiel vorangehen. So sind 
dort mehr als zwei Drittel der 
Beschäftigten Frauen. Auch im 
Bereich der Führungskräfte hat 
sich dort in den letzten Jahren 
ein deutlicher Wandel vollzo-
gen. Waren vor 10 Jahren Frau-
en in Führungspositionen noch 
die Ausnahme, sind inzwischen 
über 50 Prozent der Führungs-
kräfte weiblich. Mit gezielten 
persönlichen Ansprachen, Be-
ratungsgesprächen sowie pass-
genauen Unterstützungen und 
Qualifizierungen stärken die 
Kommunalen Jobcenter Frauen 

im SGB II-Leistungsbezug darin, 
(wieder) in einer sozialversiche-
rungspflichtigen Beschäftigung 
Fuß zu fassen. Damit leisten die 
Kommunalen Jobcenter ihren 
Beitrag für einen chancenglei-
chen Arbeitsmarkt in Deutsch-
land – ein Feld, auf dem auch in 
Zukunft noch ein großer Hand-
lungsbedarf besteht. 
„Das Kommunale JobCenter 
des Rheingau-Taunus-Kreises 
bietet hierzu der Kundengruppe 
der langzeitleistungsbeziehen-
den Frauen eine speziell auf de-
ren Bedürfnisse zugeschnittene 
Integrationsmaßnahme an“, er-
läutert Fachdienstleiter Michael 
Vogt. Mit dem Ziel einer verstärk-
ten Integration und der Been-
digung des Langzeitleistungs-
bezuges von Frauen, sammelt 
der Rheingau-Taunus-Kreis seit 
April 2019 mit der Maßnahme, 
FRIDA (Frauen Regional Integ-
rieren Durch Arbeit) durchwegs 
positive Erfahrungen. Der Fach-
dienstleiter: „Mit einer geringen 
Gruppengröße, einer individu-
ellen Betreuung und dem Fokus 
auf den regionalen Arbeitsmarkt 
soll der Lebenssituation von 
Frauen zielgruppenspezifisch 
entsprochen werden.“ Für einen 
Zeitraum von zunächst sechs 
Monaten stehen den Frauen an 
den Standorten in Taunusstein 
und Geisenheim Gruppenan-
gebote und ein individuelles 
Einzelcoaching zur Verfügung. 
Die Gruppenangebote dienen 
neben dem Austausch zwischen 
den Teilnehmerinnen auch 
für Diskussionen zu aktuellen 

(Frauen-)Themen (z. B. Rollen-
bilder, Emanzipation, Frauen-
gesundheit, Digitalisierung). 
Weiter werden Entspannungs-
techniken angeboten, der ak-
tuelle Arbeitsmarkt beleuchtet 
und Bewerbungsunterlagen er-
stellt. Das Einbeziehen von regi-
onalen Arbeitgebern und Funk-
tionsträgern sowie Exkursionen 
runden die Gruppentermine ab.
Das parallel dazu laufende Ein-
zelcoaching startet mit einer 
gemeinsamen Reflexion und 
der Erarbeitung eines Strategie-
planes zum (Wieder-)Einstieg 
in den ersten Arbeitsmarkt. Im 
Anschluss findet die intensive 
und individuelle Bearbeitung 
der identifizierten Stolperstei-
ne statt. Parallel werden die 
Teilnehmerinnen auf ihre be-
triebliche Erprobung vorberei-
tet. Schließlich werden noch 
bedarfsorientierte Themen der 
Teilnehmerinnen bearbeitet 
und weiterhin mit einem inten-
siven Bewerbungscoaching die 
Stellensuche intensiviert. 
Mit der Unterstützung von 
FRIDA konnten in den vergan-
genen zwölf Monaten, trotz der 
erschwerten Bedingungen auf-
grund der Corona Situation, 
kreisweit zwölf Frauen eine 
sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigung oder Ausbildung 
aufnehmen. Aktuell arbeiten 18 
weitere Frauen an ihrem per-
sönlichen (Wieder-)Einstieg 
ins Erwerbsleben. Das Ange-
bot steht unter dem Credo der 
Kommunalen Jobcenter: #Stark.
Sozial.VorOrt. 

Gleichberechtigung am 
Arbeitsmarkt? Noch viel zu tun!

Wenn es draußen wieder käl-
ter wird, gibt es nichts Wohl-
tuenderes als eine heiße Tasse 
Tee. Damit der Genuss nicht zu 
kurz kommt, gilt es, bei der Zu-
bereitung von Tee einige Dinge 
zu beachten. Besonders ent-
scheidend sind die Qualität des 
Wassers, die Aufgusstemperatur 
und die Ziehzeit. Wir zeigen die 
passende Zubereitungsemp-
fehlung für passionierte Tee-
trinker. Zunächst ist eine hohe 
Wasserqualität für einen voll-
endeten Teegenuss wichtig. 
Nimmt man Leitungswasser, ist 
man darauf angewiesen, was 
eben aus der Leitung kommt. In 
Niedernhausen ist die Qualität 
sehr hoch – wir haben darüber 
mehrfach berichtet.
Nimmt man Mineralwasser, 
ist darauf zu achten, je leichter 
und reiner das Mineralwasser 
ist, das zur Zubereitung des Tees 

verwendet wird, desto besser 
kann sich das Aroma entfalten. 
Ein Maß für die Leichtigkeit 
und Reinheit ist der sogenann-
te Trockenrückstand. Dieser ist 
die Summe der anorganischen 
Mineralstoffe, die zurückblei-
ben, wenn ein Liter Wasser bei 
180 °C verdampft. Leichte Mine-
ralwässer besitzen einen gerin-
gen Trockenrückstand, schwe-
re Mineralwässer einen hohen. 
Nutzt man ein Wasser mit vielen 
Mineralstoffen, führt dies zu 
einer rascheren Trübung und 
geschmacklichen Veränderung 
des Tees. Ein weiterer, für die 
Teeherstellung wichtiger Para-
meter ist der Sauerstoffgehalt. 
Je mehr Sauerstoff enthalten ist, 
desto frischer schmeckt der Tee. 
Da beim Aufkochen Sauerstoff 
aus dem Teewasser entweicht, 
schmeckt Tee aus mehrfach auf-
gekochtem Wasser auch schal 

und leer. Daher am besten zu 
einem leichten Mineralwasser 
greifen, das gleichzeitig einen 
hohen Gehalt an quelleigenem 
Sauerstoff enthält. Bei der pas-
senden Aufgusstemperatur ist 
es wichtig, dass die Wärme des 
Wassers auf die jeweilige Tee-
sorte abgestimmt ist. Eine zu 
hohe Temperatur setzt die Bit-
terstoffe zu schnell frei und zer-
stört die Aromen. Besonders bei 
grünem Tee darf kein kochen-
des Wasser verwendet werden, 
da der Tee sonst zu bitter wird 
und wertvolle Inhaltsstoffe wie 
Antioxidantien oder Gerbstoffe 
aufgelöst werden. Am besten 
gelingt der Tee, wenn die auf 
dem Etikett angegebene Tem-
peratur gewählt wird. Dann ist 
die Ziehzeit für ein für volles 
Aroma im Blick zu behalten. Es 
gibt eine Vielzahl von Teearten, 
wie grüner Tee, schwarzer Tee, 

Oolong – in Teesorten, wie As-
sam, Ceylon und Darjeeling 
unterteilt – werden und die 
unterschiedliche Ziehzeiten 
benötigen. Grundsätzlich gilt, 
umso länger man einen Tee zie-
hen lässt, umso bitterer wird er 
und desto dunkler seine Farbe. 
Wer seinen Tee lieber milder be-
vorzugt, sollte daher früh genug 
das Sieb entfernen. Außerdem 
muss bei der richtigen Länge 
der Ziehzeit auch die Menge des 
Tees beachtet werden. Bei einer 
geringeren Menge an Tee dürfen 
die Blätter ruhig länger ziehen. 
Ein Tipp, am besten Tee in Bio-
Qualität wählen und lose Blätter 
bevorzugen. Ganze getrocknete 
Blätter enthalten in der Regel 
mehr ätherische Öle, die dem 
Tee erst seine Wirkung geben. 
Außerdem kann er so auch 
mehrfach aufgegossen werden.
Eberhard Heyne

Teegenuss mit dem richtigen Wasser



UNSERE HIGHLIGHTS

Dolo-Dobendan® 1,4 mg / 10 mg Lutschtabletten, 36 Stück*

Zur temporären unterstützenden Behandlung bei schmerzhaften Entzündungen der 
Mund- und der Rachenschleimhaut. Warnhinweise: Enthält Limettöl; Citronenöl;  
Chinolingelb; Indigocarmin; Sorbitol; Sucrose-Lösung; Glucosesirup (enthält Weizen-
stärke und Schwefeldioxid (E220)). Packungsbeilage beachten. Wirkstoffe:  
Cetylpyridiniumchlorid, Benzocain. DOBD0139

BoxaGrippal® Erkältungstabletten 200 mg / 30 mg 20 Stück*

Zur Anwendung bei Jugendlichen ab 15 Jahren und Erwachsenen.  Zur symptomatischen 
Behandlung der Schleimhautschwellung von Nase und Nebenhöhlen verbunden mit 
Kopfschmerzen, Fieber und erkältungsbedingten Schmerzen. Sie sollten dieses Kombi-
nationsarzneimittel nur dann anwenden, wenn Sie sowohl eine verstopfte Nase als auch 
Schmerzen oder Fieber haben. Wenn bei Ihnen nur eine dieser Beschwerden vorliegt, 
sprechen Sie bitte mit Ihrem Arzt oder Apotheker über eine Behandlung nur mit Einzelsub-
stanzen. Wenden Sie sich an Ihren Arzt, wenn Sie sich nach 5 Tagen nicht besser oder gar 
schlechter fühlen. Enthält Lactose. Wirkstoffe: Ibuprofen, Pseudoephedrinhydrochlorid.

Ein neues Jahr steht bevor und Sie möchten gewappnet 

sein für alles, was kommt? Gern unterstützen wir Sie mit 

unserem umfangreichen Sortiment! Wir helfen gerne und 

freuen uns über Ihren Besuch.

Wir wünschen Ihnen einen guten Start ins neue Jahr!

Beratung & Service 
aus Ihrer Apotheke

Anzeige

Anzeige Anzeige

Anzeige

BoxaGrippal® forte Erkältungstabletten 400 mg / 60 mg  
Filmtabletten, 12 Stück*

Zur Anwendung bei Jugendlichen ab 15 Jahren und Erwachsenen.  Zur symptomatischen 
Behandlung der Schleimhautschwellung von Nase und Nebenhöhlen verbunden mit 
Kopfschmerzen, Fieber und erkältungsbedingten Schmerzen. Sie sollten dieses Kombi-
nationsarzneimittel nur dann anwenden, wenn Sie sowohl eine verstopfte Nase als auch 
Schmerzen oder Fieber haben. Wenn bei Ihnen nur eine dieser Beschwerden vorliegt, 
sprechen Sie bitte mit Ihrem Arzt oder Apotheker über eine Behandlung nur mit Einzelsub-
stanzen. Wenden Sie sich an Ihren Arzt, wenn Sie sich nach 5 Tagen nicht besser oder gar 
schlechter fühlen. Enthält Lactose. Wirkstoffe: Ibuprofen, Pseudoephedrinhydrochlorid.

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. **Verbindlicher Festpreis für die Abrechnung der Apotheke mit der Krankenkasse bei Abgabe des Produkts auf Rezept, wobei der Krankenkasse ein 
Rabatt von 5 % auf diesen verbindlichen Festpreis zu gewähren ist. Bei Produkten, die nicht auf Rezept abgegeben werden können, handelt es sich um eine unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. – Alle hier aufgeführten Preise sind unsere Apothe-
kenpreise und gültig vom 03.01. bis 28.01.2022. Stand 01.11.2021. Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung.

Vigantol® 1000 I.E. Vitamin D3 Tabletten, 100 Stück*

Anwendungsgebiete: Zur Vorbeugung gegen Rachitis (Verkalkungsstörungen des Skeletts 
im Wachstumsalter, auch bei Frühgeborenen) und Osteomalazie (Knochenerweichung bei 
Erwachsenen). Zur Vorbeugung bei erkennbarem Risiko einer Vitamin-D-Mangelerkrankung 
bei ansonsten Gesunden ohne Resorptionsstörung (Störung der Aufnahme von Vitamin D 
im Darm) bei Kindern und Erwachsenen. Zur unterstützenden Behandlung der Osteoporose 
(Abbau des Knochengewebes) bei Erwachsenen. Warnhinweise: Enthält Sucrose (Zucker). 
Wirkstoff: Colecalciferol.

Neues Jahr, neues Glück.
Generell nutzen viele den Jahreswechsel gerne, um gute 

Vorsätze für das kommende Jahr zu fassen. So starten 

70 Prozent der Befragten mit guten Absichten ins neue 

Jahr. Es dauert rund 66 Tage, um einen Vorsatz zu einer 

Gewohnheit zu machen. 

Was ist mit Ihnen, haben Sie schon  

Vorsätze fürs neue Jahr gefasst?

 

23 %
sparen! 

10,69 €
13,90 €**

 

23 %
sparen! 

9,89 €
12,97 €**

9,89 €
12,97 €**

 

23 %
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23 %
sparen! 

6,89 €
8,98 €**

für den WinterAnzeige Anzeige

Anzeige

Anzeige Anzeige

Anzeige
Anzeige

Anzeige

Ibuprofen Schmerztabletten akut 400 mg, 30 Filmtabletten*

Anwendungsgebiete: Bei leichten bis mäßig starken Schmerzen und Fieber.  
Für Erwachsene und Kinder ab 6 Jahren. Warnhinweise: Enthält Lactose.  
Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden  
als in  der Packungsbeilage vorgegeben. Wirkstoff: Ibuprofen.

Vitasprint Pro Immun Trinkfläschchen, 8 Stück

Das Nahrungsergänzungsmittel mit 2-Phasen-Komplex: Ingwer-, Acerolaextrakt und Zink  
im Fläschchen frisch gemischt mit Vitamin C, D und B6, die zur normalen Funktion des 
Immunsystems beitragen. Schmeckt nach Orange-Ingwer. 
1: Vitamin C, D, B6 und Zink unterstützen ein gesundes Immunsystem.

Aspirin® Plus C Brausetabletten, 20 Stück*

Leichte bis mäßig starke Schmerzen wie Kopfschmerzen; Zahnschmerzen; Regelschmer-
zen; schmerzhafte Beschwerden, die im Rahmen von Erkältungskrankheiten auftreten  
(z. B. Kopf-, Hals- und Gliederschmerzen); Fieber. Bitte beachten Sie die Angaben für Kinder. 
Hinweis: Enthält Natriumverbindungen. Packungsbeilage beachten. Bei Schmerzen oder 
Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! 
Wirkstoffe: Acetylsalicylsäure, Ascorbinsäure (Vitamin C).

Loceryl® Nagellack gegen Nagelpilz 50 mg/ml  
wirkstoff haltiger Nagellack, 3 ml*

Loceryl® mit effektiver Langzeitwirkung – nur 1 x pro Woche anzuwenden. Behandlung  
von Onychomykose ohne Beteiligung der Matrix. Wirkstoff: Amorolfin.

Bronchostop® Sine Hustensaft, 200 ml*

Anwendungsgebiete: Bronchostop® Sine Hustensaft ist ein 
traditionelles pflanzliches Arzneimittel angewendet zur Lin-
derung von Schleimhautreizungen im Mund- und Rachen-
raum und damit verbundenem trockenem Reizhusten sowie 
zur Förderung des Abhustens bei produktivem Husten 
im Zusammenhang mit einer Erkältung. Das Arzneimittel 
ist ein traditionelles Arzneimittel, das ausschließlich auf 
Grund langjähriger Anwendung für das Anwendungsgebiet 
registriert ist.

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. **Verbindlicher Festpreis für die Abrechnung der Apotheke mit der Krankenkasse bei Abgabe des Produkts auf Rezept, wobei der Krankenkasse ein 
Rabatt von 5 % auf diesen verbindlichen Festpreis zu gewähren ist. Bei Produkten, die nicht auf Rezept abgegeben werden können, handelt es sich um eine unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. – Alle hier aufgeführten Preise sind unsere Apothe-
kenpreise und gültig vom 03.01. bis 28.01.2022. Stand 01.11.2021. Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung. ***Durchschnittlicher Apothekenverkaufspreis.

TENA Lady Normal, 30 Stück

TENA Lady Normal bietet hervorragenden Auslaufschutz bei leichter bis mittlerer Blasen-
schwäche. Flüssigkeit und Gerüche werden aufgesaugt und eingeschlossen. Dieser Schutz 
sorgt für Sicherheit, Komfort und Diskretion. Ideal für Tag und Nacht.

GeloMyrtol® forte magensaftresistente Weichkapseln,  
20 Stück*

Zur Schleimlösung u. Erleichterung des Abhustens bei akuter und chronischer Bronchitis. 
Zur Schleimlösung bei Entzündungen der Nasennebenhöhlen (Sinusitis). Zur Anwendung bei 
Erwachsenen, Jugendlichen und Kindern ab 6 Jahren. Enthält Sorbitol.

Gleiche Wirkung, bessere Preise: unsere Qualitätsmarken

Auch als Creme erhältlich, jetzt  im neuen Design,  

          bekannt aus dem TV 

Aktivieren Sie jetzt Ihre Abwehrkräfte! 1 

Heiße Zitrone + Acerola, 
20 Sticks

Volle Power 
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AKTUELLE ANGEBOTE IHRER THEISSTAL-APOTHEKE

Treffpunkt

    Gesundheit

Bahnhofs t raße 25
65527 N iedernhausen  
Te l .  0 61 27/23 79
www.theisstal-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Montag − Freitag 

8.00 Uhr − 13.00 Uhr 
und 14.00 Uhr − 18.30 Uhr

Samstag 8.00 Uhr − 13.00 Uhr

Bahnhofstraße 25
65527 Niedernhausen
Telefon 06127/2379
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Wir wünschen  
unseren Mitgliedern, Freunden 
und Förderern ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

• Kostenlose Wertermittlung
• Kompetente Beratung
• Kauf & Verkauf
E-Mail: kontakt@kinderleicht-immo.de
Mobil: 0152 090 818 46

Wir wünschen besinnliche Tage und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr

Vom Malerwinkel im Krieger-
wald hat man wohl eine der 
schönsten Perspektiven auf 
Eppstein. In diesem Jahr erhielt 
auch dieser Platz ein Schild durch 
den Verschönerungsverein, das 
an die vielen Künstler*innen 
erinnert, die von hier aus Epp-
stein mit seiner romantischen 
Burgruine in der herrlichen 
Taunuslandschaft verewigten. 

Ansichten der viel bestaunten 
Ruine sind im nächsten Jahr 
in der Sonderausstellung „Das 
ist das alte Schloss und Thal 
Eppstein!“ im Burgmuseum zu 
sehen. Anlässlich der schriftli-
chen Ersterwähnung der Burg 
Eppstein vor 900 Jahren stehen 
meist unbekannte Ansichten 
aus dem Museumsarchiv im 
Rampenlicht. Ich freue mich 

jetzt schon auf die gemeinsam 
mit dem Kulturkreis ausgerich-
tete Ausstellung und auf eine 
Wiedereröffnung der Burg.
Bis dahin genießen wir den 
Ausblick und immer neue Pers-
pektiven auf unser einzigartiges 
Denkmal!
Ich wünsche eine gesegnete 
Weihnacht und ein glückliches 
neues Jahr!

Grüße aus Eppstein

Aussicht vom Malerwinkel: Aquarell von Wilhelm A. Lauter, 1872, Stadt- und Burgmuseum Eppstein.

Bremthal

Niedernhausen

Hier ein Tipp – werde VIP!
Der Niedernhausener Anzei-
ger ist die Heimatzeitung für 
Niedernhausen und der um-
liegenden Region! Sie wird 
wöchentlich kostenlos an alle 
Haushaltungen verteilt. Die 
Finanzierung dieser Wochen-
zeitung erfolgt ausschließlich 
über Einnahmen aus Anzei-
genschaltungen. Trotzdem 
hat sich der Verlag zum Ziel 
gesetzt, dass redaktionelle Bei-
träge im richtigen Verhältnis 
zu den Werbeanzeigen stehen. 
Zurzeit beträgt das Verhältnis 
ca. 60 Prozent redaktionelle 
Berichte zu 40 Prozent Wer-
bung. Das ist ein hervorragen-
der Wert und garantiert, dass 
unsere Zeitung informativ 
bleibt. Gleichzeitig unterstützt 
der Verlag nicht nur das örtli-
che Gewerbe und die Vereine 
Niedernhausens in vielfältiger 
Weise, sondern plant und führt 
auch Veranstaltungen durch 
(Segwaytour, FuGa usw.) und 
trägt so zur Lebensqualität in 
Niedernhausen bei. Wer noch 
besser informiert werden 
möchte, dem bietet der Ver-
lag die Möglichkeit an, sich 
als VIP-Leser*in registrieren 
zu lassen. Als VIP-Leser*in hat 
man viele Vorteile und man 

unterstützt den Niedernhaus-
ener Anzeiger. 

Als VIP-Leser*in haben Sie 
folgende Vorteile:

Machen Sie den Niedern-
hausener Anzeiger zu ihrer 
persönlichen „Tageszeitung“. 
Sie haben Zugriff auf alle Be-
richte „just in Time“. Das heißt, 
Sie können zeitnah im Online-
Bereich des Verlags jederzeit 
alle Artikel lesen, kurz nach 
dem sie beim Verlag einge-
reicht wurden. Dazu können 
Sie im VIP Menü in den Ort-
schaften alle Artikel sortiert 
lesen. Auch mehr Artikel, wie 
in der Print Ausgabe.

Nutzen Sie den Niedernhaus-
ener Anzeiger als Recherche-
pool.
Sie haben exklusiven kosten-
losen Zugang zum Archiv des 
Niedernhausener Anzeigers 
(bisher die letzten beiden 
Jahre). Dieser Recherchepool 
wird ständig ausgebaut. Wir 
bauen das Archiv grade bis 
1988 auf. 

Gewinnen Sie mit dem Nie-
dernhausener Anzeiger.

Der Niedernhausener Anzeiger 
verlost ständig Eintrittskarten, 
Gutscheine und Sachpreise an 
VIP-Leserinnen und -Leser.

Schaffen Sie sich einen zeitli-
chen Informationsvorsprung
Sie erhalten vorzeitigen Zugriff 
auf die Druckversion des Nie-
dernhausener Anzeiger bereits 
jeweils dienstags ab 12.00 Uhr. 
Eine VIP-Mitgliedschaft kann 
man ganz einfach erwerben. 
Mit einem Jahresbeitrag von 
nur 20 Euro für private Le-
ser/-innen (inkl. MwSt.) kön-
nen die ganzen Vorteile genutzt 
werden. Schreiben Sie einfach 
eine E-Mail an: HaikoKuckro@
Niedernhausener-Anzeiger.de.

Hier nochmals eine Zusam-
menfassung der Vorteile:

	– Berichte des Niedernhaus-
ener Anzeigers „just in Time“

	– Exklusiver Zugriff auf das 
Archiv 

	– Teilnahme an Sonderverlo-
sungen

	– Vorzeitiger Zugriff auf die 
Online-Ausgabe

	– Unterstützen Sie das Wo-
chenblatt mit einer einmali-
gen jährlichen Unterstützung

Zahlreiche Kinder und Jugend-
liche können nicht oder nicht 
richtig schwimmen. Dieser 
Trend hat sich während der 
Pandemie verstärkt – nicht zu-
letzt, da viele Schwimmbäder 
geschlossen blieben. Im Rhein-
gau-Taunus-Kreis kommt er-
schwerend hinzu, dass zwei gro-
ße Hallenbäder in kommunaler 
Trägerschaft aufgrund von Re-
novierungs- und Sanierungsar-
beiten geschlossen sind. „Dass 
es im Rheingau-Taunus-Kreis 
kein flächendeckendes Ange-
bot für das Schulschwimmen 
gibt, ist nicht tragbar“, kritisiert 
der Fraktionsvorsitzende San-
dro Zehner aus Taunusstein. Die 
CDU-Kreistagsfraktion hat nun 
einen umfänglichen Antrag er-
arbeitet, der noch in diesem Jahr 
durch den Kreistag beschlossen 
werden soll. Die Christdemo-
kraten fordern, dass der Kreis 
sicherstellt, dass zumindest im 
Sommer flächendeckend und 
im gesamten Kreis die Möglich-
keit des schulischen Schwimm-
unterrichts geboten wird. Aus 
Sicht der CDU läge es in der 
Verantwortung des Rheingau-
Taunus-Kreises, auch mit Hotels 
oder Krankenhäusern eine Lö-
sung herbeizuführen, wenn die 
öffentlichen Bäder nicht genutzt 
werden könnten: „Der Kreis als 
Schulträger kann es nicht den 
einzelnen Schulen überlassen, 
Ersatzmöglichkeiten zu suchen, 

sondern steht aus unserer Sicht 
in der Verantwortung, die Schu-
len zu entlasten und praktikab-
le Lösungen zu präsentieren“, so 
Lukas Brandscheid, der Spre-
cher für Schule, Bildung und 
Sport der CDU-Kreistagsfrak-
tion. Zukünftig sollen Situatio-
nen, in denen es dazu kommt, 
dass kein Schwimmbad zum 
Schulschwimmen zur Verfü-
gung steht, vermieden werden. 
Die Kreisverwaltung wird auf-
gefordert, dem Kreistag eine 
Liste vorzulegen, welche Schule 
in welchem Schwimmbad ihren 
Schwimmunterricht durchfüh-
ren kann. Mindestens alle wei-
terführenden Schulen müssen 
nach Meinung der CDU hier ver-
sorgt sein. Kommt es beispiels-
weise durch Renovierungen zu 
Änderungen, ist der Kreistag 
darüber zu informieren und von 
Seiten des Landkreises direkt 
eine Ersatzlösung anzubieten. 

„Auf diese Weise stellen wir si-
cher, dass der Kreistag seiner ihm 
zugewiesenen Kontrollfunktion 
insbesondere im Sinne der Kin-
der, Jugendlichen und Eltern ge-
recht wird“, erklärt Brandscheid 
weiter. Im Jahr 2020 verloren 
mindestens 335 Personen in 
Binnengewässern ihr Leben. So-
mit sind Flüsse und Seen nach 
wie vor die größten Gefahren-
quellen. „Nicht zuletzt aufgrund 
der Nähe zum Rhein ist es da-
her dringend geboten, flächen-
deckende Möglichkeiten des 
Schwimmunterrichts sicherzu-
stellen, damit bis spätestens mit 
Abschluss der Sekundarstufe 
jeder Schüler im Rheingau-
Taunus-Kreis im schulischen 
Rahmen Schwimmunterricht 
bekommen hat. So können wir 
einen konkreten Beitrag dazu 
leisten, Leben zu retten“, so der 
Fraktionsvorsitzende Sandro 
Zehner abschließend.

Schulschwimmen im RTK 
unzureichend

Dass ein gesunder Geist in ei-
nem gesunden Körper lebt, ha-
ben schon die alten Römer und 
Turnvater Jahn im 19. Jahrhun-
dert erkannt. Dass aber Sport 
noch viel mehr, neben dem 
Körper, für den Kopf tun kann, 
hat die Wissenschaft in vielen 
Studien inzwischen herausbe-
kommen. Zum Beispiel beim 
Lernen helfen, Depressionen 
lindern oder Demenz vorbeu-
gen. Die Verbindung zwischen 
Muskeln und Gehirn ist als Erbe 
der Evolution in den mensch-
lichen Genen vorhanden. Im 
Energiemanagement unserer 
Vorfahren gab es eine überle-
bensnotwendige Verbindung 
von Muskelkraft und Intelligenz 
der Jäger, die zum Überleben 
erforderlich war. In Ergänzung 
zu dem nebenstehenden Arti-
kel über eine Verbesserung der 
Mobilität durch regelmäßige 
Bewegung soll hier auch auf die 
gleichzeitig positive Beeinflus-
sung des Gehirns hingewiesen 
werden. Ob Ausdauertraining, 
in dem die Muskeln in Schwung 
kommen oder altersgerechte 
Gymnastik in Dehnung und 
Entspannung – der Geist wird 

lebendiger und schärfer. In 
einer Studie des Max-Planck-
Instituts wurde nachgewiesen, 
dass nach einem halben Jahr 
Trainingsphase die kognitiven 
Fähigkeiten der älteren Leute 
zunahmen, sie also besser und 
schneller denken konnten als 
vorher. Auf eine noch nicht er-
gründete Weise sind Musku-
latur und Gehirn miteinander 
verbunden – wer also seine 
Muskeln beansprucht, trainiert 
auch seine grauen Zellen. Pro-
teine und Botenstoffe, so scheint 
es, führen durch den angeregten 
Stoffwechsel zu verbesserten 
geistigen Leistungen. Im Hippo-
campus werden Neubildungen 
von Nervenzellen – die Neuro-
genese – angeregt und sorgen 
für verbesserte Gedächtnisleis-
tungen. Neurotransmitter wer-
den vermehrt ausgeschüttet. Es 
werden mit neuen Verbindun-
gen von Nervenzellen Infor-
mationen schneller verarbeitet. 
Das Gedächtnis arbeitet effek-
tiver und – was erheblich zum 
Wohlbefinden beiträgt – das 
Gemüt hellt sich durch nützli-
che Botenstoffe und Endorphi-
ne auf.

Sogar Hirnschwund, also Ab-
bau der „grauen Substanz“ im 
Alter, wird merklich durch kör-
perliche Aktivität reduziert. Für 
Menschen im fortgeschrittenen 
Alter, resümieren die Forscher, 
hilft ein Bewegungsprogramm, 
das Gehirnvolumen zu vergrö-
ßern und die Kognition zu ver-
bessern. Sport macht schlau 
und für die geistige Performance 
und Fitness hilft es also, sich zu 
trimmen!
Dem Mensch tut es physisch 
gut, Sport zu treiben, weiß man. 
Hirnstrommessungen der elek-
trischen Aktivität im Gehirn 
ergaben, dass zur Koordina-
tion von Bewegungen das Ge-
hirn vollauf beschäftigt ist und 
Stress nicht so wahrnimmt. Das 
bedeutet, Sport und Training 
macht nicht nur Spaß, sondern 
schenkt dem Gehirn auch eine 
erholsame Gedankenstille. Da-
nach ist die mentale Leistungs-
fähigkeit umso höher. Dagegen 
kann Bewegungsverarmung 
zu körperlichen Beschwerden, 
wie Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen, Dickleibigkeit oder Dia-
betes Typ 2 führen. Nun weiß 
man aber, dass Trägheit auch 
offensichtlich etliche seelische 
Erkrankungen wie Alzheimer, 
Demenz, Depressionen, Stress-
anfälligkeit oder Konzentrati-
onsstörungen nach sich ziehen 
können. Ergebnis ist ein trauri-
ger Geist in einem trägen Kör-
per. Demenz zu verhindern oder 
nach hinten zu verschieben, 
dem geistigen Abbau davonzu-
laufen und prophylaktisch et-
was für Körper und Gehirn tun, 
dafür gibt es für größere Fitness 
eine große Zahl von Angeboten 
in Sportvereinen und Trainings-
stätten.
Eberhard Heyne

Bewegung fördert die  
geistige Gesundheit
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Nasic® Nasenspray, 10 ml* 

Anwendungsgebiete: Zur Abschwellung der Nasen-
schleimhaut bei Schnupfen und zur unterstützenden 
Behandlung der Heilung von Haut- und Schleimhaut-
schäden, anfallsweise auftretendem Fließschnupfen 
und zur Behandlung der Nasenatmungsbehinderung 
nach operativen Eingriffen an der Nase. Zur Abschwel-
lung der Nasenschleimhaut bei Schnupfen in Verbindung 
mit akuten Entzündungen der Nasennebenhöhlen. 
nasic® ist für Erwachsene und Schulkinder bestimmt.

ACC® akut 600 mg Hustenlöser, 20 Brausetabletten*

Zur Schleimlösung und zum erleichterten Abhusten bei Atemwegserkrankungen mit  
zähem Schleim. Warnhinweis: Enthält Lactose, Sorbitol und Natriumverbindungen.  
Wirkstoff: Acetylcystein.

Zinkorotat-POS® 40 mg, magensaftresistente Tabletten, 
100 Stück*

Behandlung von Zinkmangelzuständen, die ernährungsmäßig nicht behoben werden 
können. Wirkstoff: Zinkorotat × 2 H

2
O, 40 mg (entspricht 6,3 mg Zink). 

*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. **Verbindlicher Festpreis für die Abrechnung der Apotheke mit der Krankenkasse bei Abgabe des Produkts auf Rezept, wobei der Krankenkasse 
ein Rabatt von 5 % auf diesen verbindlichen Festpreis zu gewähren ist. Bei Produkten, die nicht auf Rezept abgegeben werden können, handelt es sich um eine unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. – Alle hier aufgeführten Preise sind unsere 
Apothekenpreise und gültig vom 03.01. bis 28.01.2022. Stand 01.11.2021. Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung.

Neo-angin® Halstabletten zuckerfrei, 24 Stück*  

Anwendungsgebiete: Zur unterstützenden Behandlung bei Entzündungen der 
Rachen schleimhaut, die mit typischen Symptomen wie Halsschmerzen, Rötung  
oder Schwellung einhergehen. Warnhinweis: Enthält Levomenthol, Pfefferminzöl, 
Isomalt und Ponceau 4R. Bitte Packungsbeilage beachten.

Anzeige

Anzeige Anzeige

Anzeige

Pfl anzliches Gel bei 
Muskelverspannungen:

beruhigt, kühlt, pfl egt

NEU

Kosmetikum

PM-DE-VOLT-21-00051 – 20211020

Marken sind 

Eigen tum der GSK 

Unter nehmensgruppe 

oder an diese lizenziert. 

©2021 GSK oder Lizenzgeber.

 Die Ergänzung 
zum Mundschutz:

Halsschutz.
Jetzt in deiner 

Apotheke!

10% 15%
GÜLTIG VOM 03.01. BIS 15.01.22

Sie erhalten 10 % Rabatt auf einen Artikel Ihrer Wahl. Ausgenommen bereits 

reduzierte und sortimentsfremde Artikel, Aktionsware, rezeptpflichtige Artikel 

und Bücher. Pro Kunde/Produkt nur ein Coupon einlösbar.

Sie erhalten 15 % Rabatt auf einen Artikel Ihrer Wahl. Ausgenommen bereits 

reduzierte und sortimentsfremde Artikel, Aktionsware, rezeptpflichtige Artikel 

und Bücher. Pro Kunde/Produkt nur ein Coupon einlösbar.

RABATT RABATT
GÜLTIG VOM 17.01. BIS 28.01.22

 

25 %
sparen! 

11,79 €
15,85 €**

 

24 %
sparen! 

53,90 € pro 100 ml

5,39 €
7,15 €**

 

25 %
sparen! 

15,79 €
21,10 €**

 

25 %
sparen! 

7,39 €
9,97 €**

GL-20-25-OTC+FW
152040

„Endlich rauchfrei werden!“ – Dein guter Vorsatz für das neue Jahr ist 
gefasst? Damit ist der erste Schritt in Richtung Rauchfreiheit getan. 
Motivation und der eigene Wille sind wichtige Voraussetzungen, wenn 
es ans Aufhören geht. Aber es ist nicht leicht, den guten Vorsatz  
auch wirklich in die Tat umzusetzen und langfristig dabeizubleiben.  
Das Aufgeben von Gewohnheiten und der körperliche Entzug stellen 
eine große Herausforderung dar. Nikotinersatzprodukte von nicorette®,  
wie zum Beispiel das nicorette® Spray, helfen dir, indem sie die 

Entzugserscheinungen spürbar lindern. Insbesondere in kritischen 
Situationen ist das nicorette® Spray eine hilfreiche Unterstützung.

   Nikotinspray mit frischem Minzgeschmack gegen Rauchverlangen

   1 Spray ersetzt bis zu 150 Zigaretten

   Lindert akutes Rauchverlangen in nur 30 Sekunden mit  

zwei Sprühstößen, klinisch belegt

Setze deinen guten Vorsatz in die Tat um und starte rauchfrei 

in das neue Jahr – mit deiner Willenskraft und nicorette®!

*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. **Verbindlicher Festpreis für die Abrechnung der Apotheke mit der Krankenkasse bei Abgabe des Produkts 
auf Rezept, wobei der Krankenkasse ein Rabatt von 5 % auf diesen verbindlichen Festpreis zu gewähren ist. Bei Produkten, die nicht auf Rezept abgegeben werden können, handelt es sich um eine unverbindliche 
Preisempfehlung des Herstellers. – Alle hier aufgeführten Preise sind unsere Apothekenpreise und gültig vom 03.01. bis 28.01.2022. Stand TBD. Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung.

5€1

Rabatt

Jetzt nicorette® kaufen  
und 5 € Rabatt sichern!1

1 Beim Kauf von nicorette® Produkten mit einem Mindesteinkaufswert von 25 €. Den Kassenbon bis zum 28.02.2022 auf nicorette.de hochladen und 5 € Rabatt erhalten. Pro Person ist nur eine Teilnahme  
im Aktionszeitraum möglich. Teilnahme nur mit Wohnsitz in Deutschland, außer Mitarbeiter der Johnson & Johnson GmbH oder ihrer verbundenen Unternehmen. Weitere Informationen finden Sie auf  
www.nicorette.de. Gültig vom 01.12.2021 bis 28.02.2022.

UND SO GEHT’S:

nicorette® Produkte (im  
Wert von mind. 25 €) kaufen

QR-Code scannen
5 € Rabatt per Banküber- 
weisung oder PayPal erhalten

Kaufbeleg hochladen

2

3

4

1

 

nicorette® 

unterstützt dich 

jetzt mit einem 5 € Rabatt 

beim Rauchstopp. Kassenbon 

auf nicorette.de hochladen 

und 5 € Rabatt 

sichern.

RAUCHST   PP? 
Zahlt sich aus!

Nicorette® Mint Spray, 1 mg/Sprühstoß 13,2 ml*

Anwendungsgebiet: Behandlung der Tabakabhängigkeit bei Erwachsenen durch Linderung 
der Nicotinentzugssymptome, einschließlich des Rauchverlangens, beim Versuch das 
Rauchen sofort auf zugeben oder zur Verringerung des Zigarettenkonsums (Rauchreduk-
tion), um auf diesem Weg den Rauchausstieg zu erreichen. Die komplette Einstellung des 
Rauchens sollte das endgültige Ziel sein. Warnhinweis: Enthält Ethanol, Propylenglycol und 
Butylhydroxytoluol. Wirkstoff: Nicotin.

 

23 %
sparen! 

30,69 €
39,95 €**

GL-20-25-OTC+FW

AKTUELLE ANGEBOTE IHRER THEISSTAL-APOTHEKE

Treffpunkt

    Gesundheit

Bahnhofs t raße 25
65527 N iedernhausen  
Te l .  0 61 27/23 79
www.theisstal-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Montag − Freitag 

8.00 Uhr − 13.00 Uhr 
und 14.00 Uhr − 18.30 Uhr

Samstag 8.00 Uhr − 13.00 Uhr

Bahnhofstraße 25
65527 Niedernhausen
Telefon 06127/2379
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Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

Für adventliche Klänge sorgte 
der Bläserchor „Well Blech“ am 
dritten Advent in der Ortsmitte 
von Oberjosbach. Der Verein-
ring Oberjosbach hatte ihn ein-
geladen, um die Oberjosbacher 
ein wenig auf Weihnachten 
einzustimmen, da der Advents-
markt in diesem Jahr leider wie-
der nicht stattfinden konnte. Mit 

ihren Posaunen gaben sie Dar-
bietungen altbekannter Weih-
nachtslieder. 
Diese lockten einige Menschen 
an, so dass sich spontan Zuhörer 
fanden, die besinnlich den weit 
hörbaren Klängen der Posau-
nen lauschten. Das wiederum 
nutzte der Vereinsring für eine 
Spendensammlung zu Gunsten 

der Bürgerstiftung. Denn diese 
beabsichtigt im kommenden 
Jahr die Glühbirnen des Tan-
nenbaumes durch eine zeit-
gemäße und energiesparende 
Beleuchtung zu ersetzen. 
Noch am gleichen Abend konn-
te der Bürgerstiftung der stolze 
Betrag von 150 Euro übergeben 
werden.

Adventsklänge vor dem  
Alten Rathaus

Musik zur Weihnachtszeit in Oberjosbach

Liebe Mitbürgerinnen, liebe 
Mitbürger, ein ereignisreiches, 
von vielen gesamtgesellschaft-
lichen Herausforderungen und 
Veränderungen geprägtem Jahr 
2021 neigt sich dem Ende zu. Die 
aktuelle Zeit und das Geschehen 
nehmen uns alle tagtäglich in 
Anspruch. Besonders für unse-
re Jüngsten in den Kindergärten 
sind das immer wieder große 
Herausforderungen. Auch das 
Schuljahr 2020/2021 war mit 
vielen Einschränkungen bei 
der Vermittlung des Bildungs-
auftrages für unsere Kinder 
und Jugendlichen verbunden. 
Unterbrechungen für den Prä-
senzunterricht waren notwen-
dig und hier mussten sich die 
Kinder und Jugendlichen von 
einem auf den anderen Tag ent-
sprechend der Notwendigkei-
ten umstellen. Das war und ist 
eine herausragende Leistung. 
Auch Oberjosbach war und ist 
von der immer noch allgegen-
wärtigen Coronapandemie be-
troffen. Das jahrzehntlang ge-
lebte Vereinsleben kann nicht 
wie gewohnt, sondern nur ein-
geschränkt stattfinden und die 
Bürgerinnen und Bürger tragen 
das mit Fassung und Akzeptanz. 
Es war und bleibt vorerst not-
wendig, Traditionen im kleinen 
Maßstab zu leben. In diesem 
Jahr hätte Oberjosbach seine 825 
Jahre in einem dem Anlass ent-
sprechenden Rahmen gefeiert. 
Leider war das nicht möglich. 
Wir hoffen darauf, dass uns das 
im Jahr 2022 als 825 +1 möglich 
sein wird. Ein Dankeschön geht 
hier an Alle, die trotzdem die 

Kraft und das persönliche En-
gagement aufgebracht haben, 
zum Wohle des sozialen Mit-
einanders beizutragen. Trotz 
der Umstände können wir auch 
auf positive Erlebnisse in Ober-
josbach im zu Ende gehenden 
Jahr zurückblicken. Hier nehme 
ich zunächst die im März 2021 
stattgefundene Kommunalwahl 
in den Blick. Aus dieser Wahl 
hat sich ein neuer Ortsbeirat für 
Oberjosbach gebildet. Der lang-
jährige und sich um Oberjosbach 
verdient gemachte Manfred 
Racky wurde gebührend verab-
schiedet. Seit dem 05.05.2021 ist 
der neu gewählte Ortsbeirat im 
Amt und die Zusammenarbeit 
im Gremium ist als sehr gut zu 
bewerten. Themen wie z. B. die 
Mitwirkung am Radkonzept, die 
Photovoltaik-Anlage am Harte
muß, die Verkehrssituation in 
Oberjosbach und das Wald-
konzept sind im Gremium be-
arbeitet worden. Der Ortsbeirat 
steht dazu im Austausch mit der 
Gemeinde. Es gibt hier noch ei-
niges zu tun. Als herausragend 
ist auch die Übergabe des neu-
en Feuerwehreinsatzfahrzeuges 
an die Freiwillige Feuerwehr in 
Oberjosbach zu nennen. Damit 
konnte eine wesentliche Mo-
dernisierung und Erneuerung 
des technischen Equipments 
ausgerichtet auf die Anforde-
rungen der Feuerwehr umge-
setzt werden. Ein großer Dank 
für alle Maßnahmen in und für 
Oberjosbach geht prinzipiell 
auch an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Gemeinde, 
ohne die das alles nicht mög-

lich wäre. Für die nahe Zukunft 
stehen Projekte wie z. B. die Er-
richtung der Kinderkrippe, die 
Erweiterung des Feuerwehr-
gebäudes und die Sanierung 
des Gemeinschaftszentrums 
an. Auch diese Maßnahmen 
werden einen hohen Beitrag 
zur Steigerung der Lebensqua-
lität in Oberjosbach leisten. Zu 
danken ist auch den ehrenamt-
lich tätigen Bürgerinnen und 
Bürgern, welche ihre Spuren 
in Oberjosbach hinterlassen. 
Dank dieser Einsätze konnten 
am Bereich des Rathauses drei 
neue Stellplätze errichtet wer-
den, mehrmals im Jahr finden 
sich Bürgerinnen und Bürger 
zur Pflege des Brunnenplatzes 
zusammen und auch das Auf-
stellen des Weihnachtsbaumes 
in der Ortsmitte ist den ehren-
amtlich tätigen Bürgern zu ver-
danken. Besonders zu erwäh-
nen ist auch die Pflanzaktion 
von neuen Bäumen im Wald als 
ein Beispiel für den ehrenamt-
lichen und generationsüber-
greifenden Einsatzes. Danken 
möchte ich auch für die Zusam-
menarbeit mit den Vertretern 
der Presse und hier besonders 
den Niedernhausener Anzeiger 
erwähnen. Liebe Bürgerinnen 
und Bürger, der gesamte Orts-
beirat Oberjosbach wünscht Ih-
nen eine frohe und besinnliche 
Weihnachtszeit und alles Gute 
für einen erfolgreichen Start in 
das neue Jahr 2022 verbunden 
mit Zuversicht und Optimis-
mus. Bleiben Sie gesund. 
Ralf Scheurer, Ortsvorsteher 
Oberjosbach

Zum Jahresabschluss

Oberjosbach

Landrat Frank Kilian begrüßt 
14 Soldatinnen und Soldaten 
des Einsatzführungsbereiches 
2 der Luftwaffe unter der Füh-
rung von Hauptmann Jan Wil-
kens im Kreishaus/Hohe Zahl 
an Kontaktpersonen
Angesichts stark ansteigender 
Infektionszahlen in den ver-
gangenen Wochen leisten 14 
Soldatinnen und Soldaten des 
Einsatzführungsbereiches 2 
der Luftwaffe aus Erndtebrück 
unter der Führung von Haupt-
mann Jan Wilkens im Rhein-
gau-Taunus-Kreis Amtshilfe 
und unterstützen damit das 
Kreis-Gesundheitsamt bei der 
Bekämpfung der Corona-Pan-

demie. Die Beschäftigten der 
Bundeswehr sind nun in der 
Nachverfolgung von   Kontakt-
personen eingesetzt. Am Diens-
tag begrüßte Landrat Frank 
Kilian die Soldatinnen und Sol-
daten im Kreishaus: „Wir sind 
sehr dankbar, dass uns die Bun-
deswehr erneut im Kampf gegen 
das Corona-Virus unterstützt. 
Soldatinnen und Soldaten ha-
ben bereits im Dezember 2020 
und im Frühjahr 2021 wertvolle 
Unterstützung geleistet, als sie in 
der Kontaktpersonennachver-
folgung, aber auch bei Schnell-
tests in Senioreneinrichtungen 
eingesetzt waren.“ Nun werden 
sie die Mitarbeitenden im Ge-

sundheitsamt entlasten, die un-
ter großer Kraftanstrengung seit 
vielen Wochen ununterbrochen 
daran arbeiten, die vierte Welle 
der Pandemie einzudämmen. 
„Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter im Gesundheitsamt des 
Kreises waren wegen der hohen 
Infektionszahlen zuletzt an ih-
rer Belastungsgrenze angekom-
men“ ergänzt die Leiterin des 
Kreis-Gesundheitsamtes, Dr. 
Renate Wilhelm. Deshalb ent-
schied sich der Kreis dazu, die 
Bundeswehr erneut um Unter-
stützung zu bitten. „Sie leisten 
mit dieser Amtshilfe eine wert-
volle Arbeit. Dafür danken wir 
Ihnen allen“, betont Landrat Ki-

lian in Richtung der Soldatinnen 
und Soldaten. Dank sagte der 
Landrat auch dem Oberstleut-
nant und Leiter des Kreisver-
bindungskommandos Rhein-
gau-Taunus, Ralf Rudolph. 
„Wegen der zuletzt sehr hohen 
Inzidenzwerte und der Vielzahl 
an Kontaktpersonen benötigen 
wir jetzt jede helfende Hand, um 
den Rheingau-Taunus-Kreis vor 
der weiteren Ausbreitung des 
Corona-Virus zu schützen und 
die Infektionsketten wirkungs-
voll zu durchbrechen. „Wir stel-
len fest, dass derzeit die Zahl der 
Kontaktpersonen eines einzel-
nen Corona-Infizierten deutlich 
höher ist als zu vorangegange-

nen Zeiten“, beschreibt Landrat 
Frank Kilian die Situation. „Um 
eine effektive Nachverfolgung 
von Kontaktpersonen auch wei-
terhin sicherstellen zu können, 
brauchen wir diese Unterstüt-
zung“, betont auch Dr. Renate 
Wilhelm. In engem Schulter-
schluss mit der Bundeswehr 
werde der Kreis diese Aufgabe 
angehen. 
Derzeit, so die Gesundheits-
amtsleiterin, gibt es in vielen 
Kindertagesstätten im Kreis-
gebiet Infektionsfälle mit zahl-
reichen Kontaktpersonen. „In 
solchen Fällen ist es von großer 
Wichtigkeit, mit Eltern wie Be-
teiligten intensive Gespräche 
zu führen und als Ansprech-
partner für die Einrichtung zur 
Verfügung zu stehen“, so Dr. Re-
nate Wilhelm. Flexibel sich auf 
neue Situationen einzustellen, 
dafür ist die Bundeswehr ein 
Garant. „Am Donnerstag er-
fuhren wir von dem Amtshilfe-
Einsatz im Rheingau-Taunus-
Kreis“, berichtet Hauptmann 
Jan Wilkens, der zusammen mit 
seinen Kameradinnen und Ka-
meraden im Einsatzführungs-

bereich 2 für die Überwachung 
und Sicherung des Luftraums 
über der Bundesrepublik 
Deutschland zuständig ist. Zu 
den Kernaufträgen des Einsatz-
führungsbereiches 2 zählen das 
vollständige Identifizieren aller 
Flugbewegungen im deutschen, 
wie auch NATO-Luftraum, die 
taktische Unterstützung des 
militärischen Flugverkehrs und 
der bodengebundenen Luftver-
teidigung sowie die Unterstüt-
zung zur Durchsetzung luft-
polizeilicher Maßnahmen als 
Dauereinsatzaufgabe im Inland 
im Rahmen der Amtshilfe für die 
Polizei. 
Weitere Aufgaben sind das 
Melden von Verstößen im Luft-
raum, sowie die Unterstützung 
bei Luftnotfällen. All diese Auf-
gaben nimmt der Einsatzfüh-
rungsbereich 2 bereits in Frie-
denszeiten ganzjährig und rund 
um die Uhr war und leistet da-
mit einen wesentlichen Beitrag 
zur Sicherheit im Luftraum der 
Bundesrepublik Deutschland. 
„Wir freuen uns auf die neue 
Aufgabe und sind alle sehr mo-
tiviert“, so Wilkens.

Kreis-Gesundheitsamt 

Unterstützung von der Bundeswehr in der Covid-19-Bekämpfung

Landrat Frank Kilian und die Leiterin des Kreis-Gesundheitsamtes, Dr. Renate Wilhelm, begrüßten die Soldatinnen und Soldaten des Ein-
satzführungsbereich 2 der Luftwaffe mit Hauptmann Jan Wilkens (4. von rechts) an der Spitze. 6. von rechts: Oberstleutnant und Leiter 
des Kreisverbindungskommandos Rheingau-Taunus, Ralf Rudolph.
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Ein kleiner Abschied mit einem 
großen Dankeschön – so die 
Zusammenfassung der kleinen 
Zeremonie zur Verabschiedung 
von Monika Hüttel als Übungs-
leiterin.
Der 1. Vorsitzende Volkmar 
Schrecke hatte dazu im Namen 
der Turngemeinde Niedernhau-
sen in kleiner Runde am Diens-
tagabend (30.11.2021) einge-
laden. Nach dem Training mit 
einer ihrer Trainingsgruppen, 
den Leichtathleten, bekam Mo-
nika Hüttel ein großes Danke-
schön und ein schönes Präsent 
für ihre langjährige und sehr 
zeitintensive Unterstützung als 
Übungsleiterin des Vereins. Fast 

12 Jahre lang war Monika neben 
ihrer Mitgliedschaft vor allem 
als Übungsleiterin für insgesamt 
vier Sportgruppen aktiv. Durch 
private Veränderungen ent-
schied sie sich jedoch, erst ein-
mal eine Pause einzulegen und 
als Übungsleiterin aufzuhören. 
Ihre Unterstützung für den Ver-
ein ist und war beispielhaft: 
2009 begann sie mit zwei klei-
nen Gruppen für das Kinder-
turnen. In 2010 kam die Grup-
pe der Leichtathleten, von der 
Jugend- bis zur Seniorenklasse 
dazu und im Jahr 2013 über-
nahm Monika eine Turngrup-
pe der ganz Kleinen. Sie selbst 
hat ihre sportlichen Wurzeln im 

turnerischen Bereich und hat-
te somit sämtliche Grundlagen 
als Kind erlernt, die sie später 
als Übungsleiterin gewinnbrin-
gend einsetzte. Ständige Weiter-
bildungen komplettierten ihr 
Portfolio, so dass sie neben den 
turnerischen Aspekten auch 
die leichtathletischen Diszipli-
nen anleitete. Ergänzt hatte Sie 
ihr Angebot als Kampfrichterin 
für Sportwettkämpfe und war 
zuletzt die erfolgreichste Prüfe-
rin für Sportabzeichen bei der 
TGN – in 2017 hatte sie mit 310 
abgenommen Einzelprüfungen 
sogar die Tabelle des gesamten 
Rheingau-Taunuskreises ange-
führt. Monika war sichtlich ge-
rührt von den treffenden Wor-
ten des 1. Vorsitzenden und der 
großen Dankbarkeit, die ihr ent-
gegengebracht wurde. Sie nahm 
daher ihr Abschiedsgeschenk 
zwar gerne entgegen, dennoch 
lag eine Portion Wehmut in der 
Luft, ob der langen und sehr 
schönen Zeit als Übungsleiterin.
Die Turngemeinde Niedern-
hausen bedankt sich an dieser 
noch einmal ganz herzlich bei 
Monika Hüttel für Ihr großarti-
ges Engagement.
Isabell Neumann

Turngemeinde Niedernhausen

Monika Hüttel als Übungsleiterin 
verabschiedet

Monika Hüttel

Sport

Der Judoring Mattenfüchse 
Eppstein hat wegen der Coro-
na-Krise seinen Trainingsbe-
trieb vorläufig eingestellt. Als 
die vierte Welle im Ansatz er-
kennbar war, schlugen bei Vor-
stand und Trainern alle Alarm-
glocken, denn Judo als enger 
Kontaktsport einerseits und die 
Corona-Hygienemaßnahme, 
eineinhalb Meter Abstand zu 
halten, andererseits sind nicht 
miteinander vereinbar. 
Dabei hatten nach den Som-
merferien viele Judokas hoch 
motiviert das Training wie-
der aufgenommen, u.  a. mit 
dem Ziel, vor Weihnachten die 
nächste Gürtelprüfung zu ab-
solvieren. Frustrierend für Kin-
der, aber auch für manche Er-
wachsene, die auf das neue Jahr 
vertröstet werden müssen. Im 
September hat die erfolgreiche 
Kinder- und Jugendtrainerin 
Jennifer W. infolge ihres Umzu-
ges leider den Verein verlassen. 
Im Januar 2019 hatte sie mit dem 
anderen Jugendtrainer Patrick P. 
den Jugendpreis der Bürgerstif-
tung erhalten. Jennifer wurde 
von einem Teil der Judogruppe 
feierlich verabschiedet.

Judoring Mattenfüchse Eppstein

Trainingspause bei den 
­Mattenfüchsen

Jennifers Verabschiedung durch einen Teil der Judogruppe

Achtsamkeit ist nur was für
Esoteriker?

NÖ!
Stressabbau & -prävention

Natürlich Marscha!

Gemeinsam steigern wir Deine emotionale Stabilität
Du wirst deutlich ausgeglichener und stressresistenter

Für Junge, Junggebliebene und die, die es wieder werden wollen.

Mein Versprechen:

8 Wochen ab Sonntag 16.1.2022, 10.30 Uhr, 
 Lucas-Cranach-Str. 7 Niedernhausen.  

Bezuschusst von den meisten gesetzlichen Krankenkassen.
Infos und Anmeldung: www.natuerlich-marscha.de

 Gebe "Gutscheincode 1412" in der Anmeldung ein und du bekommst 
10 Euro Rabatt.
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 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Niedernhausen
Vorbereitungen im Ultranet-Bestandskorridor zwischen 
Niedernhausen und Oberjosbach
Die Hochspannungstransitlei-
tungen, die durch den Unter-
taunus verlaufen, stammen 
ursprünglich aus der Zeit der 
Weimarer Republik. Die Leitung-
strassen wurden und werden 
trotz inzwischen erschlossener 
Wohngebiete, wie z. B. in Nie-
dernhausen, fortlaufend nach 
den Wünschen der Netzbetrei-
ber erweitert, erhöht und leis-
tungsstärker ausgebaut. Für den 
Ausbau der Vergangenheit fehlt 
jegliche Planfeststellung oder 
Umweltverträglichkeitsprü-
fung. Nach der Devise, wo schon 
was ist, kann auch noch mehr 
hin, soll nun auch die Höchst-
spannungs-Gleichstromüber-
tragung (HGÜ) Ultranet mitten 
durch Niedernhausen, angeb-
lich auf „Vorhandenen Masten“, 
geführt werden. Ungeklärte 
Umwelt- und Gesundheitsaus-
wirkungen (z.  B. ionisierende 
Corona-Emissionen) werden 
trotz Warnung des Bundes-
amtes für Strahlenschutz nicht 
ernst genommen. Auch die zu 

erwartenden Geräuschimmis-
sionen der neuen HGÜ-Leitung, 
welche die zulässigen Werte der 
Verwaltungsvorschrift TA-Lärm 
deutlich überschreiten, berei-
ten den Bürgern große Sorgen 
und eröffnet die Frage, ob zu-
künftig in den Wohngebieten 
ein lebenswertes Umfeld beibe-
halten werden kann.
Amprion hat kürzlich mitge-
teilt, dass zur Überprüfung der 
Masttragfähigkeit und wegen 
einer erforderlichen Masterhö-
hungen um ca. 10 m mitten in 
den Wohngebieten, Probeboh-
rungen im Januar 2022 auch 
in Niedernhausen stattfinden 
sollten – also doch neue Masten. 
Dabei hat die BNetzA noch gar 
nicht entschieden, ob Ultranet 
wegen der Umwelt- und Lärm-
auswirkungen auf Alternativ-
trassen um die Wohngebiete 
herumgeführt werden muss. 
Stattdessen versucht Ampri-
on Fakten zu schaffen und die 
schädlichen Auswirkungen 
einfach durch neue, höhere 

Masten mitten im Wohngebiet 
in den Griff zu bekommen. Die 
Masterhöhungen sind nach Re-
cherchen der BI Umweltschutz 
Niedernhausen.Eppstein e.  V. 
notwendig, um zumindest an-
satzweise die vorgeschriebenen 
Strahlungsgrenzwerte bei den 
durchhängenden Seilen, z.  B. 
über einem vorhandenen Kin-
derspielplatz, einzuhalten. Wer 
aber weiß, dass die zulässigen 
Werte in Deutschland fast um 
den Faktor 100 höher sind als 
z. B. in der Schweiz oder in den 
Niederlanden, den wird das 
wenig beruhigen. Zudem han-
delt es sich, laut Auskunft von 
Amprion, ausgerechnet um den 
Mast neben den Hochhäusern 
in Niedernhausen, an denen 
die Ultranet Leitung nach der 
Erhöhung direkt am 10. Stock 
der Wohnblocks vorbeiführen 
wird. Auch mitten im Wohn-
gebiet Schäfersberg soll der 
bereits heute höchste und ganz 
Niedernhausen wie ein Turm 
überragender Mast um weitere 

10 m erhöht werden. Amprion 
versucht indes auf Nachfrage, 
die Bürger mit Scheinargumen-
ten zu beruhigen, und führt aus, 
dass „die veröffentlichten Un-
tersuchungen durchaus auch 
alternative Leitungsführungen 
abdecken würden“. Die BI Um-
weltschutz Niedernhausen.
Eppstein e. V. hat die von Am-
prion genannten Grundstücke 
geprüft und musste feststellen, 
dass die aufgelisteten Flurstü-
cke sich tatsächlich auch zwi-
schen Schäfersberg und dem 
Oberjosbacher Wohngebiet 
Hartemußweg befinden. Diese 
Trassenvariante wurde von der 
Gemeinde Niedernhausen ein-
deutig abgelehnt. 
Für die Korridor-Variante D3, für 
die dahingegen die Gemeinde-
vertretung Niedernhausen ein-
stimmig votierte, und die vom 
Rheingau-Taunus-Kreis sowie 
vom Land Hessen unterstützt 
wird, hat Amprion kein einziges 
Grundstück bei den geplanten 
Untersuchungen aufgeführt. 

Folgerichtig hat die BI allen An-
wohnern empfohlen, die Unter-
suchungen konsequent abzu-
lehnen und setzt sich weiter für 
mastenfreie Wohngebiete ein. 
Die BI bemüht sich indes ver-
stärkt um die Aufnahme die-
ser D3-Variante in die bevor-
stehende Planfeststellung und 
wird bei dieser Forderung von 
den Bundestagspolitikern MdB 
Willsch, MdB a.  D. Rabanus, 

MdB Lührmann und MdB Mül-
ler mit einem offenen Brief an 
das Bundeswirtschaftsministe-
rium und die Bundesnetzagen-
tur unterstützt. Durch mehrere 
Vereinsbeitritte zu Ende des 
Jahres ermutigt, sieht sich die BI 
Umweltschutz Niedernhausen.
Eppstein e. V. in ihrem Handeln 
bestärkt und bereitet sich auf 
mögliche juristische Einsprü-
che im neuen Jahr vor.
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Ihre Anzeige im  
Niedernhausener Anzeiger

ab € 35

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Kleinanzeigen – gewerblich

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Ihr Fachmann für:

 N Fassaden – Vollwärmeschutz
 N Tapezier u. Malerarbeiten
 N Bodenbeläge u. Trockenbau
 N Kellersanierung u.  
Schimmelbeseitigung

E-Mail: info@maler-raumgefuehl.de
06127-7058660
0173-3087693

Malermeisterbetrieb
Inh.: R. Avduli

Stellenanzeigen 

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

Wir suchen für unser Team einen

Lagerarbeiter, m/w/d,

Schreiner, m/w/d

und eine/n

Auslieferer, m/w/d

mit handwerklichem Geschick 
für die Lieferung von Möbeln

Kelkheim
Telefon 06195 99540

Hornauer Straße 12
65779 Kelkheim/Ts.

Wir suchen Schreinergesellen (m/w/d)
Sie sind Schreinergeselle/in und haben Freude 
an der Herstellung von Möbeln und Innenaus-
bauten aller Art. Sie können Arbeitsaufträge von 
Beginn an bis zur Endmontage durchführen. Zu-
dem verfügen Sie über eine hohe soziale Kom-
petenz, Organisationstalent, Umgangsformen 
und sind flexibel sowie belastbar. Eine mehrjäh-
rige Berufserfahrung rundet ihr Profil ab.

Wir bieten eine verantwortungs-
volle und abwechslungsreiche Tä-
tigkeit in einer sehr kollegialen At-
mosphäre. 

Ihre Bewerbung mit Ihren Gehalts-
vorstellungen richten Sie bitte an 
info@bremthaler-moebel.de 

Bremthaler Möbel und Innenausbau GmbH

Valterweg 13 65817 Eppstein-Bremthal 

 NETHCANHIEW EHORF
 TRATS NEDNUSEG NENIE DNU

 RHAJ EUEN SNI

Öffnungszeiten: Mo - Fr 9 – 12 u. 13 – 17 Uhr
Do  bis 19 Uhr · Sa  9 – 12 Uhr

Am 24.12. und 31.12.2021 geschlossen

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 10 – 13 und 15 – 18 Uhr, 
Sa 10 – 13 Uhr  �  Mittwochnachmittag geschlossen

Bettenstudio • Kleiderschränke • 

Schlafsofas • SENSOflex®-Schlafsystem  
individuelle Liegediagnose • Lieferservice inklusive 
• Ortho Support medizinisches Schlafsystem •

  
Hauptstraße 29 - 1
Eppstein-Vockenhausen
Tel. (06198) 25 94
www.moebel-menke.de

Wir möchten uns bei allen Kunden und Geschäftspartnern für 
die Treue und Geduld in diesem Schwierigen Jahr bedanken. 

 

Apfel + Wein 
        OBERJOSBACH  GbR 

Bohnheck 5 
 

Unser Apfelweine strahlen bei: 
 

*Hildes kleine Köstlichkeiten 
Apfel-Secco + Cider  

 
 

*Vino della Casa 
Apfel-Sekte + Champagner 

 
www.apfelundwein.de 

Info@apfelundwein.de / Tel: 06127-967466 

http://www.wm-aw.de


Unsere  
Angebote

vom 03.01. bis  

28.01.2022

AnzeigeAnzeige

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. **Verbindlicher Festpreis für die Abrechnung der Apotheke mit der Krankenkasse bei Abgabe des Produkts auf Rezept, wobei der Krankenkasse 
ein Rabatt von 5 % auf diesen verbindlichen Festpreis zu gewähren ist. Bei Produkten, die nicht auf Rezept abgegeben werden können, handelt es sich um eine unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. – Alle hier aufgeführten Preise sind unsere 
Apothekenpreise und gültig vom 03.01. bis 28.01.2022. Stand 01.11.2021. Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung.

HYLO COMOD® Befeuchtende Augentropfen, 10 ml 

Klassiker bei trockenen Augen. Die in HYLO COMOD® enthaltene hochwertige  
Hyaluronsäure sorgt für eine effektive Augenbefeuchtung bei Fremdkörpergefühl, 
trockenen oder geröteten Augen und verschafft so schnelle und lang anhaltende 
Linderung. HYLO COMOD® ist vollkommen konservierungsmittel- und phosphat-
frei, sogar 6 Monate nach Anbruch verwendbar und enthält mindestens 300 
Tropfen. Mit Kontaktlinsen verträglich.

WICK® MediNait Erkältungssirup für die Nacht, 90 ml*

Anwendungsgebiete: Zur symptomatischen Behandlung von gemeinsam 
auftretenden Beschwerden wie Kopf-, Glieder- oder Halsschmerzen, Fieber, 
Schnupfen und Reizhusten infolge einer Erkältung oder eines grippalen 
Infekts. Warnhinw.: Enthält 18 Vol.-% Alkohol, Sucrose (Zucker), Natrium und 
Benzoat. Packungsbeilage beachten.

Bereit  
für alles, was 

kommt!

 

31 %
sparen! 

109,90 € pro 100 ml

10,99 €
15,95 €**

 

30 %
sparen! 

11,10 € pro 100 ml

9,99 €
14,29 €**

GL-20-25-OTC+FW
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